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Stimmung, AHOI un Fastnachtsg´schrei,
am 17.02., do sin ma dabei!

Dä Narre´wurm für Kläne un Groosse,
bewegt sich dann uff „Briehler Stroosse“!

Die Zugplakett, es kann net annerscht sei,
mit äm Euro seid ihr wie immer dabei!
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Grußwort zum 58. Brühler Fastnachtsumzug
Liebe Freunde des fastnachtlichen Brauchtums, liebe Gäste in Brühl und Rohrhof,

Von der Rathaustreppe aus werden die Wagen und Fußgruppen begrüßt.

zum närrischen Finale lade ich Sie alle zum 58. Brühler Fastnachtsumzug am Dienstag, 17. Februar, ein nach Brühl. Die 
Verantwortlichen des Karnevalvereins „Kollerkrotten“ haben alle Anstrengungen unternommen, einen farbigen Umzug aus 
Musik, Tanz und Motivwagen zusammenzustellen. Wir hoffen auf einen abwechslungsreichen Zug mit zahlreichen Brühler 
und Rohrhofer Beiträgen. Aber auch die vielen Gäste von auswärts beleben unseren Umzug in der Hufeisengemeinde. Dafür 
ein herzlicher Dank an alle Aktiven und Mitwirkenden aus Brühl und der Region Rhein-Neckar links und rechts am Rhein!
Kommen Sie nach Brühl ins Ortszentrum, um 13.33 Uhr geht es in der Bahnhofstraße bei der Villa Meixner los, feiern Sie 
mit und unterstützen Sie so die Pflege des närrischen Brauchtums!
Herzlichst
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Zugweg des Fastnachtsumzuges
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Abweichende Öffnungszeiten
Am 17. Februar 2015 -Fastnachtdienstag- ist das Rathaus nur 
vormittags von 8.30 bis 12.00 Uhr geöffnet;
nachmittags ist das Bürgermeisteramt geschlossen.

Umzug am Fastnachtsdienstag
Straßensperrungen
Von 10 – 16 Uhr sind folgende Straßen teilweise mit absolutem 
Halteverbot belegt. Bahnhofstraße, Schwetzinger Straße, Kirchen-
straße, Hauptstraße, Mannheimer Straße, Schütte-Lanz-Straße. 
Wir bitten um Beachtung und weisen darauf hin, dass geparkte 
Fahrzeuge notfalls abgeschleppt werden müssen.
Busverkehr
Zwischen 13.30 und 15.30 Uhr werden in Brühl folgende Halte-
stellen nicht angefahren: Messplatz, Schwetzinger Straße, Dro-
gerie Hartmann, Mannheimer Straße, Siedlung, Ketscher Straße, 
Wiesengrund.

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 	  
für das Haushaltsjahr 2015
Das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises – Kommunalrechts
amt - in Heidelberg hat am 29.01.2015 die Gesetzmäßigkeit der 
vom Gemeinderat am 19.01.2015 beschlossenen Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan der Gemeinde Brühl für das Haushaltsjahr 2015 
bestätigt.
Die Haushaltssatzung wird nachstehend öffentlich gemacht. Der 
Haushaltsplan mit den genehmigungspflichtigen Bestandteilen ist 
vom 16. bis 24. Februar 2015 im Rathaus Brühl, Zimmer 304, 
öffentlich ausgelegt.
Brühl, den 13. Februar 2015
Der Bürgermeister
gez. Dr. Ralf Göck

Haushaltssatzung für die Gemeinde Brühl 
für das Haushaltsjahr 2015
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 19.01.2015 die folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2015 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 	 €
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von            26.323.400,00
1.2 �Gesamtbetrag der ordentlichen 	  

Aufwendungen von 	 28.182.500,00
1.3 �Ordentliches Ergebnis 	  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 	 -1.859.100,00
1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von               0,00
1.5 �Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 	  

(Saldo aus 1.3. und 1.4) von 	 -1.859.100,00
1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von                0,00
1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von      0,00
1.8 �Veranschlagtes Sonderergebnis 	  

(Saldo aus 1.6 und 1.7) von 	 0,00
1.9 �Veranschlagtes Gesamtergebnis 	  

(Summe aus 1.5 und 1.8) von 	 -1.859.100,00
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 �Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 	  

Verwaltungstätigkeit von 	 25.892.300,00
2.2 �Gesamtbetrag der Auszahlungen 	  

aus laufender Verwaltungstätigkeit von 	 26.226.900,00
2.3 �Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender	  

Verwaltungstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von        -334.600,00
2.4 �Gesamtbetrag der Einzahlungen 	  

aus Investitionstätigkeit von 	 3.497.500,00

2.5 �Gesamtbetrag der Auszahlungen 	  
aus Investitionstätigkeit von 	 8.300.900,00

2.6 �Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/	  
-bedarf aus Investitionstätigkeit 	  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von 	 -4.803.400,00

2.7 �Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/	  
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 	 -5.138.000,00

2.8 �Gesamtbetrag der Einzahlungen 	  
aus Finanzierungstätigkeit von 	 4.300.000,00

2.9 �Gesamtbetrag der Auszahlungen 	  
aus Finanzierungstätigkeit von 	 242.000,00

2.10 �Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/	  
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 	  
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 	 4.058.000,00

2.11 �Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittel-	  
bestands, Saldo des Finanzhaushalts 	  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 	 -1.080.000,00

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 	  
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 	  
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf	 4.300.000,00 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 	  
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 	
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 	  
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 	 0,00 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 	  
wird festgesetzt auf 	 3.000.000,00 €

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
a) �für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 	  

(Grundsteuer A) auf 	 230 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 	 260 v. H.
    der Steuermessbeträge;
2. für die Gewerbesteuer auf 	 330 v. H.
der Steuermessbeträge.
Brühl, den 19.01.2015
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Steuerfälligkeiten zum 15.02.2015
Die Gemeindekasse Brühl möchte auf diesem Wege an den Steu-
erfälligkeitstermin zum 15.02.2015 erinnern. Dies gilt vor allem 
für die Grund- und Gewerbesteuerzahler, welche nicht am Last-
schrifteinzugsverfahren der Gemeinde Brühl teilnehmen.
Bankverbindungen der Gemeindekasse Brühl:
Sparkasse Heidelberg 
IBAN: DE51 6725 0020 0021 0009 49
Konto-Nr.: 21000949 BLZ: 67250020
Volksbank Kur- und Rheinpfalz eG 
IBAN: DE29 5479 0000 0007 0245 09
Konto-Nr.: 7024509 BLZ: 54790000
Interessieren Sie sich für das Lastschrifteinzugsverfahren und ihre 
Vorteile, so können Sie sich in diesem Zusammenhang das neue 
Formular (SEPA-Basislastschriftmandat) auch auf der Homepage 
der Gemeinde Brühl (www.bruehl-baden.de) – Rathaus - Verwal-
tung - Formularservice – Kämmereiamt herunterladen und aus-
gefüllt und unterschrieben (im Original) an die Gemeinde Brühl, 
Hauptstr. 1, 68782 Brühl, weiterleiten.
Selbstverständlich können Sie auch den Kontakt mit der Gemein-
dekasse Brühl (Tel. 06202/2003-46, -45, -44) suchen. Wir sind 
gerne bereit, in puncto Lastschrifteinzugsverfahren mit der Gemein-
de Brühl behilflich zu sein.



/ Seite 5Brühler RundschauFreitag, 13. Februar 2015 53. Jahrgang / Ausgabe 7

Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Heinz Ammon und Frau Annemarie, geb.
Krößel, Rohrhofer Str. 36, 68782 Brühl, feiern am Donnerstag, 19. 
Februar 2015, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm 
einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
14.02.  Herr Gerhard Eichler, 
 Brahmsstr. 10  75 Jahre
14.02.  Herr Rolf Stickdorn, 
 Grenzhofer Weg 1  76 Jahre
15.02.  Frau Erika Kühnle geb. Wolf, 
 Geierstr. 1  83 Jahre
15.02.  Frau Christa Kiefer geb. Herr, 
 Bismarckstr. 38  76 Jahre
16.02.  Frau Irene Maslowski geb. Bolowski, 
 Habichtstr. 8  76 Jahre
16.02.  Herr Wilfried Gredel, 
 Ketscher Str. 11  75 Jahre
16.02.  Herr Hans Hoppe, 
 Luftschiffring 24  83 Jahre
17.02.  Frau Erna Giebel geb. Röschel, 
 Römerstr. 2  87 Jahre
17.02.  Herr Siegfried Benz, 
 Parkstr. 9  76 Jahre
17.02.  Frau Erna Mann geb. Deschner, 
 Danziger Str. 5  75 Jahre
17.02.  Frau Margareta Jahrsetz geb. Seitz, 
 Wiesenstr. 60  75 Jahre
18.02.  Herr Franz Jokel, 
 Hauptstr. 46  79 Jahre
18.02.  Frau Juliana Schiel geb. Waschik, 
 Albert-Bassermann-Str. 17  82 Jahre
18.02.  Frau Gisela Helmling geb. Helbig, 
 Adlerstr. 15  75 Jahre
19.02.  Frau Hilde Eisengrein geb. Lieb, 
 Ahornstr. 1  93 Jahre
19.02.  Herr Josef Siebert, 
 Uhlandstr. 9  82 Jahre
19.02.  Herr Udo Böhmig,
 Ketscher Str. 22 A  75 Jahre
19.02.  Frau Annemarie Seemuth geb. Meixner, 
 Heiligenhag 11  77 Jahre
20.02.  Herr Egon Noack, 
 Mannheimer Landstr. 23  91 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Hinweis an unsere Badegäste:
Am Fastnachtsdienstag, den 17.02.2015, ist das Hallenbad ledig-
lich vormittags von 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet. Kassen-
schluss ist um 11.30 Uhr.
Es grüßt mit Ahoi
Das Bäderteam
Bitte beachten:
Am Sonntag, den 01.03.2015 ist das Hallenbad wegen eines 
Schwimmwettkampfs des SV Hellas Brühl geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

 

im kath. Kindergarten St.Michael      

Kaiserstr. 4 

Am Sonntag, den 22.02.2015   

 

10:00 Uhr: Familiengottesdienst 
in der Kirche St. Michael unter                         ab ca.11:15 Uhr 
dem Thema: „verschenkte Freude“,                     im Kindergarten            
geplant und gestaltet durch die                mit…  
Kinder und Erzieherinnen des                  - Kinderschminken 
St.Michael-Kigas                           - Bastelangebot                

             - Maltisch 
- bei gutem Wetter 

spielen im Garten 
- Chili und heißen 

Würstchen 
- Kaffee und Kuchen 

    (auch zum Mitnehmen) 
      Ende: 15:30 Uhr 

 

Und es gibt ihn doch den GRÜFFELO ...
Am Freitag machten sich sechs mutige und starke Kinder auf den 
Weg, um den Grüffelo zu suchen. Mit Wagen, Fernglas, Seil, Sack 
und „Mutkeksen“ ging es los. Auf dem Feldweg angekommen, 
wurden die ersten Kratzspuren an den Bäumen und Fußspuren ent-
deckt. Durch das Fernglas ließ sich der Grüffelo immer wieder mal 
in den Büschen fi nden. Weiter ging es über den großen Acker in 
Richtung Höhle, denn dort wurde einen Tag zuvor schon die Grüf-
felo-Falle gebaut. Im „Flüsterton“ pirschten wir uns an. So mancher 
ließ sich dann doch etwas zurückfallen, um das Ganze besser im 
Blick zu haben. „Dort ist er, seid leise“... hieß es. Alle Abenteurer 
kletterten auf den Hochsitz, um dort Ausschau zu halten. Doch es 
waren nur Rehe, Traktoren und Felder zu sehen.
„Wir müssen jetzt in die Falle schauen!“ rief ein Kind. Das letzte 
Stück wurde ganz vorsichtig zurückgelegt. Der erste blitzte um die 
Ecke in die Grüffelo-Höhle und die Augen wurden immer größer 
... „da ist was drin!“
Die Mutigsten trauten sich ein Stück näher und schauten in die 
Falle und tatsächlich war der Grüffelo in die Falle gegangen, das 
heißt eigentlich das Grüffelo Kind, denn der echte Grüffelo muss 
doch noch viel größer sein als den, den wir gefangen haben.
Der erste rief voller Lautstärke: „Wir haben ihn, jaaaaaaa!!!“ und 
hob ihn in die Höhe.
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Alle anderen freuten sich und hatten aber auch gleich noch eine 
weitere Idee, um den großen Grüffelo zu fangen.
Also, wer das nächste Mal auf dem Feld ist, der sollte sich mal 
genau umschauen nach einem Wesen mit schrecklichen Hauern, 
knotigen Knien, feurigen Augen, einer Zunge sooooo lang, einer 
giftigen Warze und Stacheln am Rücken, da wird`s einem bang! 
Hinweise bitte an den Kindergarten.

Kinderflohmarkt !!! 
 
Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, den 15.03.2015 
15:00 - 17:00 Uhr 
 
Im kath. Pfarrzentrum  
Hauptstraße 17, 68782 Brühl 
 
Kleidung, Spielsachen und vieles mehr !!! 
 
Verkauf: Kaffee, Kuchen und heiße Würstchen!!! 
Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr!!! 
________________________________________ 
 
Info und Tischreservierung bei : 
Melanie Seppich Tel. 0621-43710423 o. Handy:0160-7878048 
Wichtiger Hinweis: Reservierung bleibt bestehen, wenn Zahlung innerhalb 1 Woche 
erfolgt ist! Bitte geben Sie auch an, welcher Kuchen gespendet wird!  
 
Kaution:   5 €  
Standgebühr:   7 € + Kuchenspende / 11 € ohne Kuchen 
Kleiderständer  2 € 
@ für Eltern der St. Bernhard Kinder 7 € + Helferdienst  
Geld+ Info „welcher Kuchen“ kann ins Fach im Kindergarten bei Luna/Lennox gelegt 
oder bei der Erzieherin abgegeben werden! 
 
Aufbau: ab 14:00 Uhr – Tische stehen zur Verfügung, Kleiderständer   
                                               müssen mitgebracht werden! 

Jugendmusikschule
In der letzten Ausgabe der Rundschau hatte sich ein Fehler ein-
geschlichen. Im Bericht über die Ergebnisse bei Jugend musiziert 
wurde Linus Augsburger (Horn) mit einem 2. Preis und 22 Punkten 
genannt. 22 Punkte bedeuten allerdings einen 1. Preis. Herzlichen 
Glückwunsch an Linus zum 1. Preis bei Jugend musiziert!
Eines der beiden Preisträgerkonzert wird traditionell in Brühl aus-
getragen. Es findet am Dienstag, den 3. März 2015 um 19.00 Uhr 
in der Festhalle statt. Eintritt frei.

PROGRAMM

Georg Bizet 
(1883-1875) 

Jeux d´Enfants 
op. 22 
Le Bal 

Lucia Cervio
Nayla Su Zafer
Klavier, AG II

Begrüßung durch den Leiter der Musikschule Brühl, 
Herrn Walter Barbarino

Felix M. Bartholdy 
(1809-1847) 

Lied ohne Worte 
op. 109 

Jonas Jessel
Violoncello
Oliver Schlik, 
Klavier
AG II

David Pavlovits 
(1973) 

Amethyste Nr. 6 
con fuoco 

David Strüder
Gitarre, AG III

Georg Friedrich Händel 
(1685-1759) 

Concertino 
Finale 

Valentin Rothbauer
Trompete, AG III
Frank Förschler, 
Klavier

Maurice C. Whitney 
(1908- ) 

Rumba Adrian Gallet
Saxofon, AG IV
Patrick Mörtel, 
Klavier

Josef Wölfl 
(1773-1812) 

Grand Duo op. 31 
Andante 

Julius Lehmann
Violoncello
Moritz Herrmann, 
Klavier
AG IV

Wolfgang A. Mozart 
(1756-1791) 

Konzert B-Dur 
Andante ma Adagio 

Marie-Luise Haas
Fagott, AG V
Sabine Schlüter, 
Klavier

Überreichung der Urkunden und Preise durch 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck

Paul Hindemith 
(1895-1963) 

Sonate 
Munter 

Philipp Meyer
Oboe, AG V
Anette Schwarz, 
Klavier

Gabriel Fauré 
(1845-1924) 

Fantasia op. 79 
Andantino-Allegro 

Christian Krämer
Querflöte, AG V
Kazuko 
Uehara-Bischof
Klavier

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190 • info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 14.02.2015:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205-7173
So., 15.02.2015:
See-Apotheke, Ketsch, Seestraße 53, 
Tel. 06202-65533
Mo., 16.02.2015
Rochus Apotheke im Globus, Hockenheim, 
Speyerer Str. 1, Tel. 06205-282800
Di., 17.02.2015:
St. Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202-4860
Mi., 18.02.2015:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202-923305
St. Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205-5763
Do., 19.02.2015:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202-4700
Fr., 20.02.2015:
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202-71288

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Anmeldung Sonnenschein-Hort
Für das Schuljahr 2015/16 sind noch wenige Plätze frei. Die 
Anmeldefrist wurde bis 20.02.15 verlängert. Die Anmeldemappe 
mit allen Infos bekommen Sie im Sonnenschein-Hort 
(Öffnung: 7:30 – 17:00 Uhr).
Info auch unter der Telefonnummer: 06202/702823

Kontakt für Rücksprachen: 06202 - 2095-21 

Pressemitteilung

Veröffentlichung bitte am 
Mitteilungsblätter der Mitgliedsgemeinden 

VHS Kurse beginnen ab 23.02.
Zeichnen für Einsteiger/innen und Fortgeschrittene
für Jugendliche und Erwachsene
8 x montags, ab 23.02., 19.15-20.45 Uhr
Autogenes Training – Grundkurs
5 x montags, ab 23.02., 20-21.30 Uhr
Feldenkrais-Kurs
10 x montags, ab 23.02., 18.15-19.45 Uhr
Yoga mit Singen, Lachen und Tanzen
Inklusiver Kurs
8 x montags, ab 23.02., 19.30-21 Uhr
Achtsames Yoga (MBSR) zur Unterstützung der Widerstands-
kraft
8 x montags, ab 23.02., 18-19.15 Uhr

Yoga für Kinder von 3-6 Jahren
10 x montags, ab 23.02., 15-16 Uhr
Yoga für Kinder von 7-10 Jahren
10 x montags, ab 23.02., 16.15-17.15 Uhr
Yoga für innere Ruhe und Wohlgefühl
12 x montags, ab 23.02., 18.15-19.45 Uhr
Ambulante Herzgruppe
18 x montags, ab 23.02., 17.30-18.30 Uhr
Lesen, vorlesen – Texte verstehen
für Schüler/innen der 2. Klasse
10 x montags, ab 23.02., 16.15-17 Uhr
Englisch 1
15 x montags, ab 23.02., 18.30-20 Uhr
After work English
15 x montags, ab 23.02., 18.45-20.15 Uhr
Spanisch – Auffrischungskurs
15 x montags, ab 23.02., 18.15-19.45 Uhr
Schnupperkurs Tablets – Mobile Wege ins Internet
Montag, 23.02., 18.30-21.30 Uhr
Demokratieführerschein für junge Menschen mit und ohne 
Behinderung
Die Teilnahme an diesem Projekt ist kostenfrei.
8 x dienstags, ab 24.02., 18-19.30 Uhr
Zumba® Gold
18 x dienstags, ab 24.02., 19-20 Uhr
Einführung in die Digitalfotografie
2 x dienstags, ab 24.02., 18.30-21.30 Uhr
Yoga für innere Ruhe und Wohlgefühl
12 x dienstags, ab 24.02., 18-19.30 Uhr
Yoga der Energie
Für innere Stärke und gegen Burnout
12 x dienstags, ab 24.02., 19.45-21.15 Uhr
Fit im Alter – Gymnastik für Seniorinnen und Senioren
15 x dienstags, ab 24.02., 9-10 Uhr
Rückenfitness und Muskeltraining
15 x dienstags, ab 24.02., 19-20 Uhr
Sehen nach Innen und Außen
Intelligente Augenprävention!
Vortrag
Dienstag, 24.02., 18 Uhr
Vorbereitung und Sicherheit für den Deutschunterricht
für Schüler/innen der 4. Klasse
10 x dienstags, ab 24.02., 16.15-17 Uhr
Spanisch 1
15 x dienstags, ab 24.02., 18.15-19.45 Uhr
Tai-Chi 1 – Grundkurs für Einsteiger/innen
12 x mittwochs, ab 25.02., 20.30-21.30 Uhr
Fitnesstraining für die Problemzonen
15 x mittwochs, ab 25.02., 18-19 Uhr
Step Aerobic
10 x mittwochs, ab 25.02., 19.15-20 Uhr
Osteoporose rechtzeitig erkennen, vorbeugen und behandeln
Arzt-Patienten-Forum in Zusammenarbeit mit der KVBW
Mittwoch, 25.02., 19-20.30 Uhr
Elternunterhalt und Sozialhilferegress
Mittwoch, 25.02., 18.30-20 Uhr
Du gehst mir auf die Nerven!
3 x donnerstags, ab 26.02., 19.30-21 Uhr
Zeichnen für Nichtkönner
5 x donnerstags, ab 26.02., 10-11.30 Uhr
Gitarre spielen 1
15 x donnerstags, ab 26.02., 18.15-19.45 Uhr
Gitarre spielen 2
15 x donnerstags, ab 26.02., 20-21.30 Uhr



Seite 10 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 7	 Freitag, 13. Februar 2015

Einführung in die Fotografie mit der (digitalen) 	  
Spiegelreflexkamera
2 x donnerstags, ab 26.02., 18.30-21.30 Uhr
Yoga im Sitzen für Rollstuhlfahrer/innen und Fußgänger/-
innen
Inklusiver Kurs
10 x donnerstags, ab 26.02., 17.30-19 Uhr
Yoga für innere Ruhe und Wohlgefühl
12 x donnerstags, ab 26.02., 19.45-21.15 Uhr
Fitnessgymnastik
15 x donnerstags, ab 26.02., 18.15-19.15 Uhr
Wirbelsäule trainieren – Rücken stärken
15 x donnerstags, ab 26.02., 19.30-20.30 Uhr
Funktions- und Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
15 x donnerstags, ab 26.02., 10.15-11.15 Uhr
Englisch 1 am Vormittag
15 x donnerstags, ab 26.02., 8.30-10 Uhr
Finanzierung von Heimkosten – Wann greift der Sozialhilfe
regress?
Freitag, 27.02., 18-21 Uhr
Das Literarische Café: James Joyce – Dubliners
5 x freitags, ab 27.02., 18.30-20 Uhr
Kinder (6-10 Jahre) zeichnen Tiere und Trickfiguren
Freitag, 27.02., 15.30-18 Uhr
Hautpflege für Männer, ganz effektiv
Freitag, 27.02., 18-21 Uhr
Yoga für Schwangere
5 x freitags, ab 27.02., 18.15-19.45 Uhr
Yoga für Frauen in der Rückbildungszeit
5 x freitags, ab 27.02., 20-21.30 Uhr
Ortsbegehung Oftersheim mit Herrn Bürgermeister Jens Geiß
Samstag, 28.02., 15-16.30 Uhr
Vorlesetraining für Eltern, Erzieher/innen, Lehrer/innen, 
Omas oder Opas
Samstag, 28.02., 9.30-13 Uhr
Vorbereitung auf die Realschulabschlussprüfung 
im Fach Deutsch
4 x samstags, 28.02., 07.03., 14.03., 18.04., 10.15-13.30 Uhr

14.02., Samstag, Vorabend vom 6. Sonntag im Jahreskreis
18:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und den 

Erstkommunionkindern
		  Alle Kinder dürfen verkleidet kommen.
15.02., Sonntag, 6. Sonntag im Jahreskreis
Levitikus 13,1-2.43-46 – 1Korinther 10,31-11,1 – Markus 1,40-
45
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
16:00	 St. Michael	� Hl. Messe in polnischer Sprache mit 

Pfarrer Banach
18.02., Mittwoch, Aschermittwoch – Fast- und Abstinenztag
10:00	 St. Sebastian	� Wortgottesdienst mit Ascheausteilung 

mit Pfarrer Sauer und den Kindergärten 
St. Bernhard und Regenbogen

10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
10:30	 Avendi	 Wortgottesdienst mit Pfarrer Noeske
10:45	 B+O Sen.Heim	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
14:30	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem 

kath. Altenwerk

19.02., Donnerstag
10:30	 B+O Sen.Heim	 Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer
14:30	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Austeilung der Asche mit 

Pfarrer Sauer und dem Seniorenwerk
20.02., Freitag
18:00	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
21.02., Samstag, Vorabend vom 1. Fastensonntag
17:00	 St. Sebastian	 Beichte mit Pfarrer Sauer
17:45	 St. Sebastian	 Einüben von neuen Liedern
18:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und neuen 

Gotteslobliedern
22.02., Sonntag. 1. FASTENSONNTAG
Genesis 9,8-15 – 1Petrus 3,18-22 – Markus 1,12-15
10:00	 St. Michael	� Familiengottesdienst mit Pfarrer Sauer 

mitgestaltet vom Kindergarten St. 
Michael

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.

Sonntag, 15.02.
10:00 Uhr	 „Ein Scherbenhaufen – und doch ...“ – Gottesdienst 

im Rahmen der Regio-Predigtreihe „Psssalmen – 
im Gespräch mit Gott“ in der Kirche zu Psalm 31 
(Pfrin. Hundhausen-Hübsch)

- Während der Winterferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung -
Mittwoch, 18.02.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Mehrer)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
Sonntag, 22.02.
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche (Pfr. i.R. Bothe)

Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Oster-Ausgabe des Gemeindebriefs 
ist Samstag, der 14. Februar 2015. Beiträge sollten bis zu diesem 
Zeitpunkt, am besten per E-Mail im Pfarramtsbüro eingegangen 
sein.
Ab 5. März: Neustart oder Update
- Ein kleiner Kurs für alle, die mehr wissen wollen.
In unserem modernen Leben erfahren wir von vielen verschiedenen 
Formen des Glaubens. Wir erleben andere Religionen und spiritu-
elle Strömungen. Wir haben eine Menge wissenschaftlicher Kennt-
nisse. Da stellt sich die Frage: „Was glauben Christen eigentlich?“
Dieser kleine Kurs macht in überschaubarer Form wesentliche 
Teile des christlichen Glaubens verständlich.
Er will anstoßen, auffrischen, hinterfragen und helfen, selbst Ant-
worten zu finden: „Ist das zu glauben?“ und „Welches Format passt 
zu meinem Glauben?“
Der Kurs findet vom 5.3.- 26.3.2015 an 4 Donnerstagen im 
Gemeindezentrum statt, jeweils von 19.30 – 21.30 Uhr, mit einer 
Überraschungspause. Der Teilnahmebeitrag beträgt 16,- €.
Weitere Informationen sind auf www.evkirche-bruehl-baden.de zu 
bekommen oder durch Nachfragen beim Team: Christine Rentsch-
Böhme, Christine Jakob, Hans-Peter Grether und Almut Hundhau-
sen-Hübsch (9479529). 
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Anmeldungen zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro (71232) oder 
per Mail: almut.hundhausen-huebsch@kbz.ekiba.de.
Vorankündigung:
Der in Reilingen wohnende Kunstprofessor i.R. Josef Walch kommt 
zu einem außergewöhnlich interessanten Vortrag in das Evang. 
Gemeindezentrum Brühl. Sein Thema wird sein:
„Bild und Botschaft: SehWege zu Luther.
Die Bedeutung der Künstler Lucas Cranach des Älteren. und Lucas 
Cranach des Jüngeren und ihrer Wittenberger Kunstwerkstatt für 
die Verbreitung der Ideen der Reformation.“
Dazu laden die Frauenrunde und der Männerkreis der Evang. 
Kirchgemeinde Brühl am Dienstag, dem 3. März 2015 um 20.00 
Uhr alle Interessierten herzlich ein. Ein Beitrag zu den Unkosten 
ist freiwillig.
Vorankündigung: Konzert
Virtuose Klangkunst aus Russland zu Gast in der Evangelischen 
Kirche Brühl am 22. März 2015, 17 Uhr.
Mit ihren traditionellen russischen Instrumenten – Domra, Bala-
laika, Bajan und Kontrabass-Balalaika – zaubern sie mit unbän-
diger Spielleidenschaft ein umwerfend virtuoses, feinsinniges und 
begeisterndes Ensemblespiel voller solistischer Glanzlichter, das 
seinesgleichen sucht – die vier Musiker der Gruppe EXPROMPT 
– Olga Kleshchenko (Domra), Alexey Kleshchenko (Balalaika), 
Alexey Dedyurin (Bajan) und Ewgenij Tarasenko (Bass-Balalaika) 
aus dem im russischen Karelien gelegenen Petrosavodsk.
Die Mitglieder des 1995 gegründeten Quartetts – allesamt Absol-
venten des Petrosavodsker Konservatoriums – bieten in ihren 
Konzerten eine erstaunliche Repertoirebandbreite, die weit über 
die große Tradition russischer Volksmusik hinausgeht. Getragen 
von zauberhaften ensembleeigenen Bearbeitungen kommen Neo-
Klassisches des russischen Komponisten Alfred Schnittke genauso 
zu Gehör, wie Tangos von Astor Piazzolla, Swing von Django 
Reinhardt oder Stücke von Mozart, Rossini, Gawrilin, auch Film-
musiken, etwa von Maurice Jarres.
Eindrucksvoll stellt EXPROMPT unter Beweis, welche überra-
schenden Möglichkeiten ein traditionelles Instrumentarium bieten 
kann, wenn Kreativität, Sicherheit des musikalischen Geschmacks 
und Mut zu neuen Ufern am Werke sind. Es verwundert deshalb 
nicht, dass diese Gruppe mit prestigeträchtigen Preisen bei inter-
nationalen Musikwettbewerben ausgezeichnet wurde, so u.a. mit 
dem ersten Preis der italienischen „Citta di Castelfidardo“ und dem 
„Eisernen Eversteiner“ des 17. FolkHerbstes Plauen.
Die faszinierende Mischung von Musik unterschiedlichster Pro-
venienz, gepaart mit der wunderbaren Fähigkeit der vier Akteure 
Gefühle wie Lebensfreude, Trauer, Liebe, Melancholie – musika-
lisch auszudrücken und den Zuhörer daran teilhaben zu lassen, ver-
sprechen einen unvergesslichen Abend. Lassen Sie sich mitnehmen 
auf eine wirklich außergewöhnliche musikalische Reise.

Sonntag, 15. Februar
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Otto Lang
	 Thema: Jesus – meine Freude
	 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 22. Februar
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Jürgen Rothe
	 Thema: Der Vater – nimm sein Bild in dein Herz
	 Evangelisches Gemeindezentrum

Nominierungskonferenz zur Landtagswahl am 27. Februar
Nach der Ankündigung unserer Landtagsabgeordneten Rosa Grün-
stein, nicht erneut für eine Kandidatur zur Verfügung zu stehen, 
rückt die Landtagswahl im März 2016 bereits jetzt in unseren 
Fokus. Im Landtagswahlkreis 40 (Schwetzingen) bewerben sich 
Daniel Born und Renate Schmidt um diese Landtagskandidatur.
Die Nominierungskonferenz zur Landtagswahl 2016 im Wahlkreis 
40 (Schwetzingen) ist am Freitag, 27. Februar 2015, 19:00 Uhr, 
Stadthalle Hockenheim, Rathausstraße 3
Bei der Nominierungskonferenz ist nach den Vorgaben des Landes-
wahlgesetzes abstimmungsberechtigt, wer
- SPD-Mitglied ist,
- volljährig ist (am 27.2.2015),
- die deutsche Staatsangehörigkeit besitzt,
- seinen Erstwohnsitz im Landtagswahlkreis Schwetzingen hat.

Einladung zum Infotreff
Eingeladen sind alle Brühler und Rohrhofer Bürger und Bürgerin-
nen zum 1. Infotreff am 19. Februar 2015 um 19.30 Uhr im Roten 
Hahn (ehemals Dorfschänke), Rheinauer Str. 44, Rohrhof zur kom-
munalpolitischen Gesprächsrunde in lockerer Atmosphäre.
An diesem Abend werden die Themen der kommenden Gemeinde-
ratssitzung sowie auch Aktuelles aus der Kommunalpolitik bespro-
chen.

30 Jahre Grüne Liste Brühl e.V. (1984-2014)
79. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Sams-
tag, 21. Februar 2015, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für den 
sozialen Zweck.
Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und 
Bücher.
Die GLB sammelt den Erlös zur Unterstützung der künftig nach 
Brühl kommenden Flüchtlinge und Asylanten.
Fragen zur Altpapiersammlung? Rufen Sie an. Tel. 74859.
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Brühler und Rohrhofer

HOBBYKÜNSTLER
gesucht!

Bewerbungsschluss: 31. Mai 2015

Nach den großen Erfolgen der Ausstellungen „Brühler und Rohrhofer
Hobbykünstler“ in der Villa Meixner in den Jahren 2013 und 2014
suchen wir auch für den Zeitraum 25. September 2015 bis 04.
Oktober 2015 zwei bis drei Hobbykünstler, welche eine Ausstellung
in der Villa Meixner gestalten möchten.

Voraussetzung:
Die Hobbykünstler müssen aus Brühl oder Rohrhof kommen.
Interessenten erstellen bitte eine Bewerbungsmappe mit Fotografien
der künstlerischen Arbeiten und einer Biografie ihrer Person und
geben diese bitte im Rathaus, Hauptstrasse 1, Zimmer 212, bei
Friederike Jakob oder Jochen Ungerer ab oder senden diese als PDF
an nachfolgende Mailadresse:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de

Bewerbungsschluss ist der 31.05.2015

Eine Jury, bestehend aus Vertretern des Kultur-, Sport und Partner-
schaftsausschusses und der Verwaltung, wird über die Bewerbungen
entscheiden.

Informationen:
Jochen Ungerer, 06202-2003-32

Ohne Fastnachtszug und Mummenspiel
ist im März auch nicht viel.

Da hat sich aber einer geirrt!

Do., 12.03.2015, 20.00 Uhr
Villa Meixner

„Bis hierher – und so weiter“
35 Jahre die ZWEIfler

Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-)
freie Platzwahl

Fr., 20.03.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

Die Hemshofschachtel präsentiert

„Ä Schlitzohr zum Vererbe“
von Rüdiger Kramer

Einlass. 19:15 Uhr

Ausstellung in der
Villa Meixner

bis 01. März 2015
Xaver Mayer

„Auf ein Neues“

Öffnungszeiten
Samstag 15.00 – 17.30 Uhr

Sonn- und Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr

Ausstellung in der
Rathausgalerie

bis 06. März 2015
Franz Mazura &

Rainer Szymannsky

„Illustrationen“

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Dienstag & Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr

Zwei Topacts im April & Mai

Do., 16.04.2015, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Madeleine Sauveur
„Hin und weg – der Mann bleibt da!“

Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-)
freie Platzwahl

Mi., 06.05.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

Florian Schroeder
„ENTSCHEIDET EUCH!“

Eintritt: € 16,- bis € 20,-
(AK: + € 3,-)

(Einzelplatznummerierung)
Gekaufte Karten behalten ihre Gültigkeit

Jugendkunstschule Brühl
für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren

Anmeldung an der Rathauspforte oder unter 06202-2003-0

FERIENPROJEKT
OSTERN 2015

30.03. - 02.04.2015
(16 Ustd.)

9.00-12.00 Uhr

1,2,3… Zahlen sind
dabei

Inspiriert von Graffitis dreht sich in

diesen Tagen thematisch alles um

Buchstaben und Zahlen. Wir drucken,

zeichnen, schneiden, kleben und

malen und experimentieren mit Sand,

Wellpappe und Lack. Auf diese Weise

schaffen wir tolle Collagen auf

Leinwand und großen Plakaten.

Ort des Projektes: Mehrzweckraum
am Hallenbad (gegenüber der
Schillerschule); Eingang neben der
Sporthalle

Leitung : Andrea Tewes
Gebühr: 46,- €

Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der jeweiligen
Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen (bei gutem Wetter finden die
Veranstaltungen draußen statt). Für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendkunstschule fotografieren wir die Kinder und deren Werke
während der Kurse. Falls Sie einer Veröffentlichung nicht zustimmen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen!
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Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Donnerstag, den 26. Februar um 17.00 Uhr in 
der Gaststätte des Kleintierzuchtvereins in Brühl.
R.M.

Jahrgang 1949/50 Brühl und Rohrhof
Am Donnerstag, 26.02.2015 ab 18 Uhr treffen wir uns in Brühl 
im Restaurant „Da Agostino“ zwecks Terminplanung für das Jahr 
2015.
Über rege Teilnahme freuen wir uns.

Besuch von Renate Dvořák
Dourtenga, Brühls Partnergemeinde in Burkina Faso, hat für einen 
Besuch von Renate Dvořák, der Vorsitzenden des Förderkreises, 
ein umfangreiches Programm vorbereitet. Es gibt laufende Bau-
projekte zu besichtigen, wie den Bau eines neuen Klassenzimmers 
für eine Schule, die Errichtung einer Kirche für die evangelische 
Gemeinde oder einen neuen Kindergarten. In Gesprächen mit dem 
traditionellen Chef Naaba Boulga, dem Bürgermeister Charles 
Salouka, dem örtlichen Partnerschaftskomitee und vielen anderen 
und auch mit dem Hochkommissar der Provinz Koulpelogo kann 
sie Informationen sammeln über die Entwicklung in der Partnerge-
meinde und die Lage in Burkina Faso. Über ihre Eindrücke wird sie 
– auch mit einem kleinen Film – bei dem nächsten Stammtisch des 
Förderkreises am Montag, dem 23. Februar ab 20 Uhr in der Brüh-
ler Ratsstube berichten. Interessenten sind herzlich eingeladen.

Am Mittwoch, den 25.02.15 findet der Abendtreff um 17.30 Uhr im 
Welde-Stammhaus Schwetzingen statt.
Um 18.30 Uhr Bildervortrag: Wandern in Island – Höhepunkte von 
Süd nach Nord. Uschi Wippert berichtet über eine abwechslungs-
reiche Reise auf dieser faszinierenden Insel.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen.
Kontakt:
Gardy Cerff, Tel. 139955 und Margit Beiersmann, Tel. 75974

Aschermittwoch
Am 18. Februar feiern wir um 14:30 Uhr mit Pfarrer Sauer in der 
Schutzengelkirche den Gottesdienst zum Aschermittwoch mit Aus-
teilung der geweihten Asche.
Anschließend treffen wir uns im Kath. Pfarrzentrum zum Herings-
essen oder Pellkartoffeln mit Quark.
Wer sich zum Heringsessen noch nicht angemeldet hat, melde sich 
bitte bei Frau Becker, Tel. 7 23 08, die auch für den Fahrdienst 
verantwortlich ist.
Zu diesem Nachmittag laden wir ganz herzlich ein.

Närrische Sitzung in der Festhalle am 14.02.2015!
Bei der Närrischen Sitzung mit dem Thema „Flower Power“ am 
morgigen Samstag,14.02.15 erwartet Sie wie gewohnt eine tolle 
Bühne, mit buntem Programm das sich aus zahlreichen Highlights 

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Partnerschaftstreffen
vom 12. Juni bis 14. Juni 2014 in Ormesson

Wer fährt mit nach Ormesson?

Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu unserer Partnerstadt
Ormesson sur Marne findet von Freitag, 12. Juni bis Sonntag, 14. Juni 2015 ein
Partnerschaftstreffen in Ormesson statt.
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von Paris liegende Kleinstadt eine
Brühler Delegation, die sich aus allen Bevölkerungskreisen und Vereinen zusammen-
setzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde vermittelt werden.
Interessierte Bürger und insbesondere Vereine werden gebeten, sich im Rathaus bei
Friederike Jakob oder Jochen Ungerer, im Zimmer 212, Tel. 2003-38 oder -32,
anzumelden.
Eine Anmeldung per Mail ist unter nachfolgender Adresse möglich:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de
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wie unseren Garden, den Showauftritten sowie den hervorragenden 
Büttenrednern aus nah und fern auszeichnet.
Beginn der Veranstaltung ist um 19.31 Uhr, Einlass ist um 18.30 
Uhr. Karten erhalten Sie an der Abendkasse oder bei Bettina Mölt-
gen unter Tel. 06202/74345, Handy: 0171-6974710
58. Brühler Fastnachtszug
Alle Vorbereitungen sind abgeschlossen, nun muss er nur noch lau-
fen, der 58. Brühler Narrenwurm, vermeldet Albert Geschwill zum 
letzten Mal als verantwortlicher Zugmarschall.
Sein Nachfolger wird David Mahl, ebenfalls ein aktiver Elferrat des 
KV Kollerkrotten Brühl.
Um 13.33 Uhr ist die angesagte Startzeit, wo sich der Umzug 
begleitet von Musikzügen und vielen Wagen von welchen ebenfalls 
Musik erschallen wird, in Bewegung setzt.
Mit dabei sein werden befreundete Karnevalvereine mit ihren 
Prinzessinnen, Garden, Tanzmariechen und Tanzpaaren, welche für 
die närrischen Farbtupfer und natürlich für Gutsel, Popcorn sowie 
weitere Süßigkeiten sorgen.
Sehr stark ist in diesem Jahr die Beteiligung von Motivgruppen und 
Wagen, der umliegenden Städten und Gemeinden.
Insgesamt weist das Zugprogramm über 60 Startnummern auf, also 
genug Arbeit für die Wertungsrichter Lothar Ertl, Jochen Ungerer, 
Wolfram Gothe, Eckard Güttler und Bürgermeister Ralf Göck. Die 
Wertungsrichter werden sich direkt nach dem Umzug zur Auswer-
tung und Prämierung der Zugteilnehmer treffen.
Nicht vergessen 1 € für Eure Zugplakette
Die Plakette wird vor und während des Umzuges verkauft.
Noch eine Bitte der Veranstalter und des Ordnungsamtes Brühl an 
alle Anwohner.
Sowohl am Aufstellungsort Bahnhofstraße, wie auch am Zugweg 
Schwetzinger Straße, Kirchenstraße, Hauptstraße, Mannheimer 
Straße sowie Schütte-Lanz-Straße gilt absolutes Halteverbot.
A.G.

Aschermittwoch
Am Mittwoch, 18.02.15 nehmen die Kollerkrotten Abschied von 
der Fastnacht 2014/2015 beim Heringsessen um 19.30 Uhr in der 
Vereinskammer.

2. Herrensitzung am 28.02.15 der Kollerkrotten Brühl
Es geht heiß her – Nach erfolgreicher Planungsphase eines fach-
kundigen Gremiums, wird nun bekanntgegeben, dass die zweite 
Herrensitzung der Kollerkrotten am 28.02.2015 stattfi nden wird.
Veranstaltungsort ist wie üblich die Festhalle in Brühl, die an 
diesem Abend passend zu dem Motto der Sitzung, „o zapft is“, 
dekoriert wird.
Für alle Faschingsmuffel, keine Angst, „Karneval und Tusch“ 
lassen die Veranstalter an diesem Abend ausnahmsweise sein. 
Vielmehr sorgt der KVB mit einem speziell auf die Herren der 
Schöpfung abgestimmten Bühnenprogramm für jede Menge Spaß 
und Action auf und neben der Bühne.
Nach dem mehrstündigen Programm, das aus Tanz, Akrobatik, 
Comedy und vielem mehr besteht, geht es in der berühmtberüch-
tigten Krottenbar in die zweite Halbzeit, hier wird ein DJ mit 
abwechslungsreicher Partymusik für Stimmung sorgen.
Der Kartenvorverkauf läuft und wird von dem 2. Vorsitzenden der 
Kollerkrotten Stefan Röger koordiniert.
Der Vorverkaufspreis beträgt 15 € Einlass: 19 Uhr Beginn: 20 Uhr
Kartenvorverkauf unter: Mobil: 0176-42503495 oder 
Mail: Stefanroeger86@web.de

Rosenmontagsparty
Die Straßenfastnacht ist immer der Höhepunkt jeder Kampagne, 
doch am Rosenmontag feiern die Göggel nochmals eine Riesen-
party im Saal. Nun im 2. Jahr werden bei der Rosenmontagsparty, 
„Die fabelhaften Shakerboys“ für Stimmung im Saal und auf der 
Tanzfl äche sorgen. Unter dem Motto „tanzender Zirkus“ fühlen 
sich auch die „Göggel“ heimisch. Wie bereits im letzten Jahr wird 

auch dieses Jahr mit einem „kleinen Tanzturnier“ das beste Tanz-
paar des Abend ermittelt und es winken attraktive Preise, wie z.B. 
die Teilnahme am Brühler Fastnachtumzug, als Gast auf dem Elfer-
ratswagen der Göggel. Karten im Vorverkauf gibt es weiterhin bei 
Schreibwaren Ratzefummel – Rheinauer Straße 31 – in Rohrhof, 
oder an der Abendkasse.
Beginn am Rosenmontag 20:11 Uhr – Eintritt € 10,00

CV „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V.

Rosenmontag
Party

16. Februar 2015

Sporthalle SV Rohrhof

Beginn   20:11 Uhr
Eintritt   10,- €

Vorverkauf ab 02. Januar 2015 bei 

Schreibwaren - R
atzefummel

Rheinauer Str. 3
1

68782 Brühl

RosenmontagRosenmontag

Fasching bei den Buffalo‘s
Freitag 13.02.2014 ab 19.00 Uhr
Große Faschingsveranstaltung für Mitglieder auf der Ranch. 
Bitte kostümiert erscheinen.
Live-Musik mit DJ Jockel, den Pitcher Boys und Hank.
Faschingsumzüge:
am 15.2.2015 in Ketsch
Beginn: 14.01 Uhr
Treffpunkt 13.00 Uhr im Bruch bei der Rheinhalle
und am 17.2.2015 in Brühl.
Beginn:13.33 Uhr
Startaufstellung und Treffpunkt Brühl Bahnhofstraße
12.30 Uhr.
Teilnehmer mögen sich bitte in die ausliegenden Listen im Saloon 
eintragen. Oder können sich auch bei Herbert E. Mehner her-
bey1104@googlemail.com und beim Veranstaltungskomitee Rolf 
Roland rolf.roland@yahoo.de melden
Dies gilt ebenso für den Faschingswagenbau.
Die Buffalo-Jugend möchte ebenfalls bei den Umzügen mitma-
chen.
Dies wird von Sylvia Hochdörffer organisiert. Teilnehmer mögen 
sich bei ihr telefonisch 06232-635874 oder per E-Mail frank.hoch-
doerffer@arcor.de melden.
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Für Line-Dancer, die an den Faschingsumzügen teilnehmen möch-
ten ist die Trainerin Sylvia Grobe zuständig. Es liegt auch eine 
Liste auf der Ranch aus.
Nach den Umzügen Treffen auf der Ranch. Für Getränke zum Auf-
wärmen und einen Imbiss ist gesorgt.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events: 20.02.2014 Heringsessen auf der Ranch
Bekanntgabe durch Trainerin Sylvia Grobe per Mail Sylvia.
Grobe@gmx.de und im Forum http://www.buffalos-bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Fritz Triebskorn
(Schriftführer)

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 19.02.2015 und 26.02.2015
von 19.30 bis 22.00 MS + Class
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang, durch die Sporthalle)
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 15.02.2015 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
am 22.02.2015 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.
2. Mannschaft kommt unter die Räder
Am Wochenende musste unsere 2. Mannschaft gegen den Tabel-
lenführer der Bezirksliga 1, SG GW /VK Neulußheim antreten. 
Was vorher eigentlich abzusehen war, wurde schnell Gewissheit. 
Wieder bzw. immer noch ersatzgeschwächt hatten wir nicht den 
Hauch einer Chance und kamen mit 4800 zu 5254 unter die Räder.
Es spielten:
Nico Ziener	 388
Mathias Mückenmüller 	 438
Alexander Zirnstein	 698
Uwe Frey	 793
Markus Rempp	 816
Rene Kröner	 829
Helmut Liebscher	 838
Verdiente Niederlage für unsere 1. Mannschaft
Unsere 1. Mannschaft fuhr zum Showdown der Verbandsliga nach 
Karlsruhe, wo es gegen den Tabellenführer HKO Young Stars 
Karlsruhe ging. Die Vorzeichen waren klar, bei einem Sieg wären 
wir punktgleich mit HKO, bei einer Niederlage wäre HKO so gut 
wie Meister der Verbandsliga.
Allerdings wusste man, dass man mindestens 5600 spielen muss 
um dort etwas mitzunehmen. Doch um diese Zahl zu erreichen 
gegen diesen Gegner, müssten alle Spieler an die Grenze gehen und 
darüber hinaus. Doch genau das trat leider nicht ein.
Bereits nach dem Startpaar Bradneck/Böttcher waren wir mit 108 
Holz hinten.
Unser Mittelpaar Rupp/Lorenz konnte zwar 20 Holz zurückholen, 
doch das war zu wenig.
Unser Schlusspaar, die Gebrüder Zirnstein mussten wieder 15 Holz 
abgeben und somit verloren wir mit 5493 zu 5596.

Es wäre sicherlich mehr drin gewesen, aber alleine die Tatsache 
dass unser Startpaar schon mehr Fehlwurf hatte, als die gesamte 
Mannschaft von HKO, macht einiges klar.
Es spielten:
Stefan Bradneck	 857
Alex Böttcher	 905
Manfred Lorenz	 915
Sebastian Rupp	 919
Markus Zirnstein	 920
Daniel Zirnstein	 977

DCU Pokal Viertelfinale am 14.2. im Eventhouse
Am Wochenende steht für uns dieses Jahr nicht Fasching auf dem 
Plan, sondern das Viertelfinale des DCU Pokal. Dieses findet am 
Samstag den 14.2. ab 13.00 Uhr auf unseren Bahnen im Event-
house Weber statt.
Für Kegelsport vom Feinsten sorgen dann:
FTV 1860 Frankfurt (Hessen) 2. Bundesliga Mitte
BG Nußloch (Baden) 2. Bundesliga Süd
TuS Gerolsheim (Rheinlan-Pfalz) 1. Bundesliga 
und natürlich die 1. Mannschaft vom SKC Brühl (Verbandsliga 
Baden)
Die zwei besten Mannschaften kommen eine Runde weiter. Auf dem 
Papier sind wir klare Außenseiter, aber der Ruf als Pockalschreck 
eilt uns voraus. Am Samstag gegen 17.00 Uhr wissen wir ob der 
Pokaltraum weitergeht oder ob wir ausgeträumt haben.

Am Samstag, den 14. Februar 2015 findet von 11:00 – 13:00 Uhr 
das 6. Kentertraining des WSV Brühl im Hallenbad in Brühl statt. 
Entsprechende Ausrüstung ist mitzubringen. Soweit eigene Boote 
mitgebracht werden, sind diese vorher zu reinigen. 
Hinweis: Das Kentertraining ist nur für Mitglieder des WSV 
Brühl.
Kentertraining
Im kalten Wasser ist eine gekonnte Kentererolle für Kajakfahrer 
überlebenswichtig. Aber üben sollte man sie doch besser im War-
men. So haben sich auch dieses Jahr wieder die Mitglieder des 
WSV Brühl im Brühler Hallenbad zum Trainieren getroffen.
Das Kentertraining ist bei Anfängern und Fortgeschrittenen glei-
chermaßen beliebt. Anfänger haben die Möglichkeit die techni-
schen Grundlagen bis hin zur Kenterrolle zu erlernen. Die Fortge-
schrittenen vertiefen ihre Fähigkeiten und verbessern die Technik. 
Die erfahrenen Wassersportler Achim Christ, Raimund Hoffmann 
und Werner Filsinger unterstützen die Paddler bei ihren Übungen. 
Für die Anfänger beginnt das Training mit dem kontrollierten Aus-
steigen aus einem gekenterten Kajak. Vielen Neulingen bereitet die 
enge Einstiegslucke Unbehagen. Daher ist es wichtig die Erfahrung 
zu machen, dass das Aussteigen unter Wasser einfach zu meistern 
ist. Im nächsten Schritt werden verschiedenen Paddeltechniken wie 
die Paddelstütze oder das Wriggen geübt die – richtig eingesetzt 
– eine Kenterung verhindern. Das Bootsgefühl und die Beweg-
lichkeit entwickeln sich weiter und der Paddler kann sich an der 
Kenterrolle versuchen.
Für eine gelungene Kenterrolle ist keine große Kraftanstrengung 
notwendig. Eine komplexe aber flüssige Bewegung bringt den 
Paddler wieder in die Ausgangslage zurück. Um diese Bewegung 
zu verinnerlichen übt man zuerst ohne Paddel, an den Händen 
geführt. Dann kommt das Paddel dazu. Irgendwann ist keine 
Hilfestellung mehr erforderlich und der Paddler taucht mit einem 
freudestrahlenden Gesicht wieder aus dem Wasser auf. Manche 
haben den „Dreh“ schon nach wenigen Stunden des Trainings 
raus. Bei anderen dauert es länger. Aber alle sind mit Spaß bei der 
Sache. Und damit dieser auch nicht zu kurz kommt, stand dieses 
Jahr auch ein SUP (Stand up paddling)-Board zum Üben des Steh-
paddelns bereit. Diese Art des Paddelns wird immer populärer und 
die eingefleischten Sitzpaddler nutzten die Gelegenheit gerne, um 
das auszuprobieren.
(RS)
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Liebe Schützenschwestern und -brüder,
unsere nächsten Arbeitseinsätze sind am:
Samstag, den 14.02.2015 sowie am Samstag, den 21.02.2015 
jeweils ab 09.00 Uhr.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen!
gez. OSM, Thomas Gredel

Jahreshauptversammlung (Fortsetzung 3.Teil)
In einer Spielgemeinschaft mit der TSG Ketsch hat die Volley-
ballabteilung bei den Damen aktuell 3 aktive Mannschaften in der 
Landesliga, Bezirksliga und Kreisliga gemeldet sowie eine Mixed- 
Mannschaft in der Bezirksklasse Rheinland Pfalz. In der Hinrunde 
konnte vor allem die 3. Mannschaft glänzen, die ungeschlagen ihre 
Staffel anführt und Erwartungen auf den Aufstieg geschürt hat. 
„Schaun mer mal“.
Die Abteilung hat auch noch 2 Jugendmannschaften männlich und 
weiblich  sowie 2 Freizeitmannschaften.
Besonders stolz war sie, dass der Nordbadische Volleyballverband 
2014 ein hochklassiges A-Ranglistenturnier im Beachvolleyball 
nach Brühl vergeben hat, welches bei den Teilnehmern großen 
Anklang fand.
Erwähnenswert wegen ihres großen Unterhaltungswertes waren die 
Beachvolleyball- und die Volleyball Ortsmeisterschaften im Juli 
und November, die sich mit jeweils über 12 Teilnehmern großer 
Beliebtheit erfreut. Astrid Mutschler hofft, dass auch 2015 alle 
mit viel Freude am Ball bleiben, und eventuell noch der eine oder 
andere den Weg zum Volleyball findet.

Abt. Tischtennis
Monika Werner konnte mit Stolz von der Damenmannschaft 
berichten, die nach ihrem Aufstieg in die Verbandsliga sehr gut 
im Vorderfeld mitspielt. Auch die 1. Herrenmannschaft hat sich in 
der Bezirksklasse nach ihrem Abstieg in der Hinrunde die „Herbst-
meisterschaft“ gesichert und hegt berechtigte Hoffnungen auf den 
sofortigen Wiederaufstieg. Alle anderen 5 Herrenmannschaften 
liegen im Mittelfeld.
Erfreulich die Schülermannschaft die die Meisterschaft errang und 
nun in der Kreisliga spielen darf.
Erwähnenswert noch, dass es der Abteilung auch ohne Sponsoren 
gelungen ist, die Spieler mit neuen Trikots und Trainingsanzügen 
auszustatten, sodass nun alle im einheitlichen Outfit auftreten 
können.

Abt. Boule
Stellvertretend für Andreas Kempf berichtete sein 2. Vorsitzen-
der Roland Gleisner von den vielfältigen sportlichen Aktivitäten 
der „Bouler“, die manche Spieler und Spielerinnen quer durch 
Deutschland nach Travemünde, oder Recklinghausen, aber auch in 
den tiefen Odenwald nach Külsheim verschlug.
Dass Boule nicht nur ein Sommersport ist, bewiesen die Aktiven 
bei den Glühweinturnieren, die im tiefen Winter bei jeder Witte-
rung gespielt werden. „Gelobt sei, was hart macht“, kann man da 
nur sagen.
Die 1. Mannschaft hat im vergangenen Jahr den Sprung in die hoch-
klassige Oberliga geschafft und hat sich dort mit einem 5. Platz gut 
etabliert. Die Qualifikationen zur Deutschen Meisterschaft liefen 
2014 nicht ganz nach den Erwartungen, nachdem 2013 für Simone 
Kempf ein hervorragender 3. Platz zu Buche stand.
Aber in 2015 soll es mit ein wenig Spiel- und Losglück hoffentlich 
wieder besser laufen.

Abt. Freizeitkicker
Wie der Name schon sagt, treffen sich ca. 20 Mann Sonntagvor-
mittag, um aus Spaß an der Bewegung dem Ball hinterherzujagen, 
wie gesagt „just for fun“ Es gibt keine Spielrunde, man nimmt 
gelegentlich an Freizeitturnieren teil, oder veranstaltet ein Trai-
ningslager über das Wochenende im Schwarzwald.
Auch sonst wird das gemeinsame Beisammensein sehr großge-
schrieben.
Nach den Rechenschaftsberichten wurde der Vorstand auf Antrag 
von Ehrenvorstand Volkmar Schäfer einstimmig entlastet, und die 
aktuellen Abteilungsleiter in ihrem Amt bestätigt.
Neuwahlen
Nachdem Helga Schleich im Sommer das Amt der 2. Vorsitzenden 
aus familiären Gründen aufgeben musste, konnte mit Sven Walter 
ein Mann gewonnen werden, der dieses Amt kommissarisch bis 
zur Jahreshauptversammlung übernahm. Da er auch bereit war, das 
Amt weiterhin zu bekleiden, stellte er sich der Versammlung als 
einziger Kandidat zur Wahl und wurde einstimmig gewählt.
Auch das Amt des Sprechers des Kameradschaftskreises musste 
neu besetzt werden, da der langjährige Sprecher Lothar Witzke 
sein Amt zur Verfügung stellte. Hier hat sich Jürgen Schäfer bereit 
erklärt, diese Aufgabe zu übernehmen und wurde auch einstimmig 
gewählt.
Der 1. Vorsitzende Uwe Schmitt konnte wieder eine sehr harmo-
nisch verlaufene Hauptversammlung schließen und hofft, dass dem 
Verein durch den Hallenneubau ein weiterer Schub verliehen wird.
d.h.

Serie reißt – Brühl/Ketsch verliert
Männl. A-Jugend, Sonderstaffel: 
TSV Birkenau – SG Brühl/Ketsch 	 39:31 (21:17)
Die erste Niederlage der Saison kassierte die männliche A-Jugend 
der SG Brühl/Ketsch beim TSV Birkenau. Ohne den verletzten 
Spielmacher Janik Kraft, weiteren angeschlagenen Spielern und 
keinem originären Feld-Wechselspieler stand die Begegnung schon 
vor Anpfiff unter ungünstigen Vorzeichen. Birkenau hingegen konn-
te quantitativ aus dem Vollen schöpfen. Bis zum 8:8 war die Partie 
dennoch recht ausgeglichen. Während Birkenau vor allem aus dem 
Rückraum sehenswerte Treffer erzielte, war die SG immer wieder 
im Zusammenspiel Rückraum/Kreis erfolgreich. Beim 11:9 setzte 
sich Birkenau erstmals mit zwei Treffern ab. Es schien, als hätte 
die SG bereits ihr Pulver verschossen. Mit zu wenig Druck aus dem 
Rückraum, in einigen Szenen wurde Standhandball praktiziert, und 
halbherzigen Kreisanspielen machte sich Brühl/Ketsch das Leben 
selbst schwer. Birkenau dagegen kam immer wieder gut aus dem 
Laufspiel in Aktionen und setzte sich auf 19:13 ab. Brühl/Ketsch 
stellte jetzt taktisch in der Abwehr von einer 6:0-Deckung auf eine 
variable 5:1-Variante um. Das zeigte deutlich Wirkung und nahm 
Birkenau die Sicherheit im Angriff. Brühl/Ketsch erkämpfte sich 
Ball um Ball, agierte nun plötzlich wieder mit mehr Biss im Angriff. 
Über das zwischenzeitliche 20:17 ging es mit 21:17 in die Pause.
An den guten Lauf zum Ende von Halbzeit eins konnte die SG 
leider nicht mehr anknüpfen. Stattdessen drehte Birkenau noch ein-
mal auf und kam mit zahlreichen Tempogegenstößen zu einfachen 
Treffern. Von Rückzugsverhalten seitens der SG war nun nichts 
mehr zu sehen und Keeper Pascal Ausäderer, der sowohl Einsatz 
im Tor als auch als Feldspieler hatte, stand alleine auf verlorenem 
Posten. Birkenau führte zwischenzeitlich mit 27:20. Ein kurzes 
Aufbäumen seitens der SG ließ noch einmal Hoffnung aufkeimen 
(25:28), doch dann war es mit der Kraft der Brühl/Ketscher Jungs 
endgültig vorbei. Ein Sechs-Tore-Lauf brachte das vorentscheiden-
de 34:25 für den Gastgeber, der den Sieg bis zum Endstand von 
39:31 problemlos verwaltete. Die SG bleibt trotz der Niederlage 
weiter an der Tabellenspitze. Bis zum nächsten Spiel Anfang März 
bleibt den Spielern zum Auskurieren der aktuellen Blessuren nun 
hoffentlich genug Zeit um dann mit einem Sieg die Meisterschaft 
für sich zu entscheiden.
SG Brühl/Ketsch: Ulbrich, Ausäderer (1); Dill (3), Flörchinger (9), 
Knischek (5), S. Kraft (7), Winkler (1), Müller (5).
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Souveräne Revanche bedeutet Staffelsieg
Männl. B-Jugend, Sonderstaffel 2: 
SG Brühl/Ketsch – HG Oftersheim/Schwetzingen 2 
	 26:20 (14:10)
Mit einem beeindruckenden 26:20-Sieg gegen die HG Oftersheim/
Schwetzingen gelang der SG Brühl/Ketsch der Staffelsieg in der 
Sonderstaffel 2.
Die bis dahin verlustpunktfreien Gäste reisten optimistisch zum 
entscheidenden Nachbarschaftsduell in die Ketscher Neurotthalle 
an. Nach der unglücklichen Hinspiel-Niederlage in Oftersheim 
freuten sich die Jungs der SG Brühl/Ketsch auf die Revanche gegen 
den Mitanwärter um den Staffelsieg. Rund 80 Zuschauer sahen ein 
packendes „Endspiel“, in dem sich die beiden motivierten Mann-
schaften nichts schenken.
Die HG Oftersheim/Schwetzingen hatte den besseren Start und 
ging mit 2:0 in Führung. Brühl/Ketsch begann nervös, zwei Mal 
scheiterten die Jungs in den Anfangsminuten am guten HG-Tor-
wart, dann erst kamen sie besser in die Partie. Mit zwei sicher ver-
wandelten Strafwürfen glich Rick Pister aus. SG-Torhüter Stanley 
Zschiesche stand einige Mal gut gegen die HG-Werfer. Das Spiel 
war ausgeglichen. Brühl/Ketsch erarbeitete sich bis zur 17. Minute 
eine Drei-Tore-Führung, hatte dann aber immer wieder Probleme 
mit den starken Rückraumwürfen der Gäste. Die HG erzielte durch 
ihren stärksten Schützen, den C-Jugendlichen Pascal Kind, wieder 
den Anschluss. Brühl/Ketschs sehr stark aufspielender Rick Pister, 
der alleine in der ersten Spielhälfte neun Treffer erzielte, sorgte 
zusammen mit dem glänzend aufgelegten Mittelmann Mario Mül-
ler aber immer wieder für Tore. Mario erzielte auch die erstmalige 
Vier-Tore-Führung zum 14:10-Halbzeitstand.
Nach der Pause versuchten die Gäste durch taktische Umstellungen 
ihrer Abwehrformation, das Angriffsspiel der SG aus dem Tritt zu 
bringen. Das Trainerteam Gerischer/Schatek hatte seine Mann-
schaft aber darauf bestens eingestellt, so dass kein Bruch ins SG-
Spiel kam. Kai Schäfer, der in der 2. Halbzeit das Brühl/Ketscher 
Tor hütete, entschärfte zudem zwei freie Außenwürfe in Folge. 
In der 40. Minute lautete der beruhigende Zwischenstand 21:15. 
Die Gäste kämpften jedoch weiter und verlangten der SG-Abwehr 
einiges ab. Allen voran leistete Tim Holzer im Deckungszentrum 
zusammen mit Marius Kornmüller auf der Spitze tolle Arbeit. Tim 
rackerte zudem im Angriff am Kreis unermüdlich für seine Mitspie-
ler. Auch Rouven Gerischer auf der halbrechten Position profitierte 
davon und nutzte konsequent die Lücken. Mit einem Hattrick sorg-
te er für das vorentscheidende 24:16.
Der großen Einsatzbereitschaft aller SG-Spieler zusammen mit den 
starken Paraden ihres Keepers Kai Schäfer war es zu verdanken, 
dass Oftersheim/Schwetzingen das Spiel dieses Mal in der zweiten 
Halbzeit nicht mehr drehen konnte.
Im Finale um die Sonderstaffel-Meisterschaft tritt die SG Brühl/
Ketsch nun gegen den TSV Birkenau an, der die Sonderstaffel 1 
ohne Verlustpunkt souverän gewonnen hat. Die Mannschaft freut 
sich auf zahlreiche Unterstützung beim Heimspiel am 22. März um 
16.30 Uhr in der Neurotthalle Ketsch.
SG Brühl/Ketsch: Zschiesche, Schäfer; Pister (10/4), Müller (7), 
Gerischer (6/1), Holzer (2), Jakob (1), Ertl, Kornmüller, Kilger, 
Thießen, Girrbach.

Verkehrte Welt in Wiesloch
Badenliga Damen: TSG Wiesloch – TV Brühl         27:22 (14:13)
Bereits eine Woche nach dem überzeugenden Auswärtssieg in 
Mühlburg beendeten die Brühler Handballerinnen ihre Aufwärts-
entwicklung mit einer ernüchternden 22:27-Niederlage in Wies-
loch. Ernüchternd aus Gästesicht war an sich zwar schon das 
Ergebnis, noch viel ernüchternder allerdings die Leistung eines 
Großteils der Mannschaft. Natürlich spielten auch die Begleitum-
stände der TSG gewollt oder ungewollt mit in die Karten. Trainer 
Fred Klaszus eh schon stramme Personaldecke verdünnte sich im 
Laufe der Vorbereitung auf diese Partie durch das Fehlen von Anja 
Groß und Maike Renkert derart weiter, dass selbst eine Spielverle-
gung ins Auge gefasst wurde. Aber Wiesloch reagierte mit einem 
Achselzucken und stimmte einer Neuansetzung nicht zu. muss es 
auch nicht, aber ein Blick in die jüngere Vergangenheit zeigt, dass 
genau diese Partie im September 2014 auf Antrag der TSG schon 
einmal verlegt wurde, der TVB stimmte damals zu.

Beim Anpfiff der beiden Unparteiischen, bei denen vom Wort 
Gespann im Laufe des Spiels wegen äußerst unterschiedlicher 
Regelauslegung nicht viel übrig blieb, war das der berühmte 
Schnee von gestern. Die TSG erzielte die ersten drei Tore, während 
Brühl mit Fehlwürfen begann. In der ersten Halbzeit war das Spiel 
des TVB noch einigermaßen struktuiert. Bei den Abwehr- und 
Angriffsformationen gab es noch Luft nach oben, aber aus Brühler 
Zuschauersicht war da noch nichts verloren. Der Aktivposten in 
den ersten 30 Minuten hieß Hannah Edelmann, die mit ihren sechs 
Treffern allerdings schon früh ihr Pulver verschossen hatte. Aus 
dem ansonsten zielgerichtet agierenden Rückraum kamen kaum 
Impulse, Tore waren Mangelware. So hatte die Wieslocher Führung 
fast durchgängig Bestand (4:2, 7:4 und 10:8). Die Gastgeberinnen, 
bei denen Johanna Sauter mit 15 Treffern überragte, spielten kon-
stant das, wozu sie in der Lage waren, das reichte. Brühl gelang 
nur ein einziges Mal der Ausgleich (10:10), da schien noch alles 
mehr als möglich. Das war auch die beste Phase des TVB, es wurde 
kombiniert und laufintensiv gearbeitet. Ansonsten viele technische 
Fehler, Ballverluste und Fehlversuche nach Würfen, die nicht 
genommen werden mussten. Davon profitierte Wiesloch, das zur 
Pause mit 14:13 vorne lag.
Schon die erste Aktion nach Wiederanpfiff veranschaulichte, dass 
an diesem Tag kaum mehr etwas funktionieren würde. Ballverlust 
in der Vorwärtsbewegung, statt Ausgleich, das 13:15. Es kam aber 
noch schlimmer, denn innerhalb weniger Minuten zog die TSG auf 
19:13 davon. Erst nach dem 17:20 hätte es für die Gäste etwas bes-
ser laufen können, eine Zeitstrafe der TSG blieb ungenutzt. Brühl 
verkürzte danach auf zwei Tore (19:21), aber in den verbleibenden 
zwölf Minuten gelang dem TVB sage und schreibe nur noch ein 
einziges Tor. Der Sieg wäre durchaus möglich gewesen, aber -zig-
mal wurden Chancen leichtfertig vertändelt oder vergeben. Bei 
den Gästen erreichten nur Sandra Lauerwald und Maike Röschel 
Normalform, insgesamt zu wenig. So war es wenig verwunderlich, 
dass die TSG am Ende beim 27:22 zu zwei Punkten kam.
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Schneider, Siebenlist (6/1), 
Naber (4), Le. Bühn, Pristl (1), Röschel (2), Hirsch (3), Edelmann 
(6/1).
ako

Gerechte Punkteteilung in Malsch
Weibl. B-Jugend, Badenliga: 
TSV Germania Malsch – TV Brühl 	 22:22 (7:9)
Eine Partie, die das Wort Spitzenspiel verdient hat, ging mit einer 
Punkteteilung zu Ende. Der TSV Malsch und der TV Brühl trenn-
ten sich 22:22 unentschieden. Natürlich haderten die Gäste auch 
mit dem Glück, das sie aus ihrer Sicht etwas vernachlässigt hatte, 
da sie fast über die gesamte Spielzeit hinweg in Führung liegend, 
den Vorsprung aber nicht über die Zeit brachten.
Brühl begann konzentriert und lag schnell mit 2:0 in Front. Die 
Gastgeberinnen, die erst nach fast acht Minuten ihren ersten Treffer 
erzielten, ließen sich davon aber nur wenig beeindrucken, sahen 
sich aber trotzdem stets im Hintertreffen, da der TVB nach dem 5:3 
seinen Vorsprung auf drei, (7:4) später sogar auf vier Tore vergrö-
ßerte (9:5). Aber gerade, als Brühl sogar eine doppelte Unterzahl 
schadlos überstanden hatte, verkürzte Malsch auf 7:9. Dies war 
auch gleichzeitig der Pausenstand.
Nach Wiederanpfiff sahen die Brühlerinnen beim 13:8 fast schon 
wie der sichere Sieger aus, aber kurz darauf hatte der TSV nicht nur 
ausgeglichen, sondern ging erstmals selbst mit 15:14 in Führung. 
Jetzt wogte die auf hohem Niveau stehende Partie zweier gleich 
starker Teams hin und her. Die Spannung stieg und Brühl verschaff-
te sich nach dem 18:18 wieder leichte zählbare Erfolge (20:18). 
Beim 22:20 zwei Minuten vor dem Ende brachte ausgerechnet die 
dritte Strafzeit den TSV noch einmal ins Spiel zurück. In Unterzahl 
spielend, konnte selbst Brühls Torhüterin Ann-Kathrin Göbel, die 
zuvor sieben von zwölf Strafwürfe entschärft hatte, die letzten bei-
den Malscher Treffer zum 22:22-Endstand nicht mehr verhindern.
TV Brühl: A. Göbel; D. Göbel (2), Tomann (2), Röllinghoff (12/6), 
Schneider (3), Will, A. Lederer, P. Lederer (3), Mink.
ako
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Klarer Auswärtssieg in Rot
Weibl. C-Jugend, Badenliga: 
TSV Rot – TV Brühl   	 20:28 (9:14)
Mit einem 28:20-Erfolg beim TSV Rot haben sich die Brühler 
C-Mädchen auf den 5. Tabellenplatz vorgearbeitet. Der klare Sieg 
war nie ernsthaft in Gefahr, der TVB hatte die Partie vom Anpfiff 
weg im Griff und machte dabei ein gutes Spiel.
Nach den ersten, noch ausgeglichenen zehn Minuten (4:4), über-
nahmen die Gäste mehr und mehr die Initiative und setzten ihre 
spielerischen Vorteile auch in Tore um. Bis zur 20. Minute hatten 
sie durch acht schön herausgespielte Treffer in Folge (12:4) die 
Weichen vorzeitig auf Sieg gestellt. Der TSV gab sich zwar nicht 
auf und kam bis zur Pause auf 9:14 heran, am weiteren Verlauf 
änderte dies allerdings nichts mehr.
In der zweiten Halbzeit des fairen Spiels beschränkte sich der TV 
Brühl auf die Kontrolle der Partie. Am Ende hatte sich der TVB mit 
28:20 verdient die beiden Punkte gesichert.
TV Brühl: Steinbach; Gress, Gaisbauer (1), Patzschke (2), Göbel 
(5), Röllinghoff (12), Trahan, A. Lederer (1), P. Lederer (7).
ako

Brühl sichert sich zwei wichtige Punkte
2. Kreisliga Damen:
TV Brühl 2 – HSG St. Leon/Reilingen 2 	 25:13 (14:9)
Durch den hohen 25:13-Erfolg gegen die HSG St. Leon/Reilingen 
2 hat der TV Brühl 2 zumindest vorentscheidenden Boden im 
Kampf um die Plätze gutgemacht. Damit sich die Siegeschancen 
gegen den Tabellenzweiten erhöhen, hat Trainer Gael Zimmermann 
Verstärkung aus der Badenliga geordert. Maike Renkert, tags zuvor 
in Wiesloch noch schmerzlich vermisst, und Lisa Naber gaben der 
gesamten Mannschaft durch ihre pure Anwesenheit mehr Selbst-
vertrauen und Sicherheit. Die spielstarken Gäste wollten das Feld 
natürlich nicht kampflos räumen und hielten die ersten 20 Minuten 
gut mit (9:8). Erst danach setzten sich die Brühlerinnen allmählich 
ab und zur Pause lag der TVB bereits mit 14:9 in Front.
In der zweiten Hälfte war der letzte Widerstand der HSG schnell 
gebrochen. Innerhalb kurzer Zeit zog der TVB uneinholbar auf 
21:10 davon und baute den Vorsprung bis zum Ende noch auf 
25:13 aus. Nur 13 Gegentreffer sprachen in dieser Partie natürlich 
auch für die guten Leistungen der beiden Torhüterinnen und die 
kompakt stehende Abwehr, während die Brühler Offensive auch 
von der Spielstärke und der hohen Trefferquote ihrer Verstärkun-
gen profitierte. Maike Renkert und Lisa Naber kamen insgesamt 
auf 17 Tore, das war die halbe Miete. Das soll aber nicht die guten 
Leistungen des gesamten Teams schmälern, das völlig verdient die 
beiden Punkte holte.
TV Brühl: Schmahl, Zschiesche; Blaschke, Gaisbauer, Weber, 
Hirsch, Linke (3/1), Renkert (9/4), Meisterling (2), Naber (8), 
Tomann, Schneider (1), Nobile, Franz (2).
ako

TV Brühl zeigt sich von seiner besten Seite
3. Kreisliga Männer: 
TV Brühl 2 – HSG St. Leon/Reilingen 3 	 25:20 (9:8)
Die 2. Mannschaft des TV Brühl sorgt weiter für positive Schlag-
zeilen. Gegen die HSG St. Leon/Reilingen gelang ein verdienter 
25:20-Erfolg.
In der ersten Viertelstunde wechselten die Führungen bei ausgegli-
chenen Spielanteilen (5:5). Danach setzten die Gäste ihre Akzente 
und führten bis kurz vor der Pause, bevor zwei Treffer vom starken 
Nico Münkel die 9:8-Halbzeitführung für den TV Brühl brachten.
In der zweiten Hälfte suchten die Hausherren früh die Vorent-
scheidung. Innerhalb von fünf Minuten schossen sie ihre Farben 
mit 16:11 in Front. Davon zehrten sie im weiteren Verlauf des 
Spiels, denn die Gäste gaben sich längst nicht geschlagen und 
beim 15:17 kamen sie noch einmal bedrohlich nahe. Jetzt hatten es 
die Brühler vor allem Torhüter Dominik Wild zu verdanken, dass 
die Partie nicht vollends kippte. Mit seinen Paraden sorgte er für 
klare Verhältnisse und der TVB machte den Sack nun endgültig zu. 
Spielertrainer Christian Lange war für die gesteigerte Stabilität der 
Abwehr verantwortlich und Tobias Kinkel-Daum verrichtete am 
Kreis Schwerstarbeit, dabei erzielte er sieben Tore. Am Ende war 
der 25:20-Erfolg für den TVB völlig verdient. Einzige Schönheits-

fehler waren die beiden roten Karten für Manuel Haas (TVB) und 
Daniel Walter (HSG).
TV Brühl: Wild, Schünemann; Lange, Haas (2), Kinkel-Daum (7), 
Bonk (1), Löhr, Pache (1), Sillmann (1), Mehler (2), Dobrotka (3), 
Münkel (8/2), Knörr.
ako

Brühl unterliegt unglücklich
1. Kreisliga Männer: 
TV Brühl – HSG St. Leon/Reilingen 	 29:30 (13:15)
Die Heimpartie gegen die HSG St. Leon/Reilingen 2 endete für den 
TV Brühl mit einer knappen 29:30-Heimniederlage. Das gutklassi-
ge Spiel beider Mannschaften fand auf Augenhöhe statt und hatte 
eigentlich keinen Verlierer verdient. Am Ende waren die cleveren 
Gäste die Glücklicheren.
Während der gesamten 60 Minuten gelang es keinem Team, sich 
abzusetzen. Bei ständig wechselnden Führungen (5:5, 8:8 und 
12:12) hatten die zahlreichen Zuschauer aus beiden Lagern ihre 
Freude am flotten und fairen Spiel. Zur Pause führten die Gäste, die 
in Ralf Hübner ihren überragenden Spieler stellten, mit 15:13.
Den knappen Vorsprung verteidigte die HSG bis zur 46. Minute, 
erst da gelang den unermüdlich kämpfenden Brühlern die erste 
vielumjubelte Führung zum 23:22. Die hielt zehn Minuten (27:26) 
und erst drei Treffer in Folge brachten die Gäste auf die Sieger-
straße (29:27). Brühl erzielte zwar den letzten Treffer des Spiels 
zum 29:30, mehr war trotz erneuten Ballbesitzes nicht möglich, da 
änderten selbst die insgesamt elf Tore von Patrick Faulhaber und 
die sechs von Michael Brand am Ende nichts mehr.
TV Brühl: Weinhart, Walther; Zimmermann, Diehl (1), Palme (3), 
Böhm (1), Göck (1), Rist, Faulhaber (11/1), Noske (4/2), Dederichs 
(2), S. Schäfer, Häusler, Brand (6).

Abt. Tischtennis
In der Damen Verbandsliga empfing der TV Brühl den Tabellen-
vorletzten der DJK Käfertal und unterlag überraschend deutlich 
mit 3:8. Nach dem Unentschieden gegen Schwetzingen in der Vor-
woche wollten die Brühler diesmal konzentriert zu Werke gehen. 
Doch an diesem Sonntag war einfach von Beginn der Wurm drin. 
Miriam Schmitt musste immer noch verletzungsbedingt pausieren 
und wurde durch Monika Werner ersetzt. Das erfolgsverwöhnte 
Doppel Amos/Eberle unterlag klar gegen Lehr/Rüffer und Thom-
sen/Werner verloren knapp im fünften Satz. Susanne Amos schaffte 
mit einem klaren Sieg gegen Tina Stein zumindest den Anschluss. 
Kerstin Thomsen unterlag Sabine Lehr mit 1:3. Kerstin Eberle, die 
gegen Schwetzingen alle drei Punkte machte, kam überhaupt nicht 
zur Entfaltung und verlor klar gegen Christine Rödler. 5:1 hieß es 
nach Monika Werners Niederlage gegen Kerstin Sommer. Im Duell 
der beiden Spitzenspielerinnen bezwang Susi Amos Sabine Lehr 
klar mit 3:0. Kerstin Thomsen bezwang Tina Stein, so dass Brühl 
nochmals hoffte. Aber Kerstin Eberles knappe Niederlage im fünf-
ten Satz stellten die Weichen für Käfertal auf Sieg, sowohl Rödler 
gegen Werner als auch Lehr gegen Eberle siegten klar mit 3:0. 
„Heute lief einfach alles schief, wir waren am Anfang zu unkon-
zentriert und haben einfach nie richtig ins Spiel gefunden, zudem 
noch zwei Spiele im 5. Satz verloren. Gratulation an Käfertal.“ 
resümierte Brühls Mannschaftsführerin Kerstin Thomsen.
Die erste Herrenmannschaft musste im Duell mit der TTG EK 
Oftersheim III einen weiteren Dämpfer hinnehmen. 8:8 hieß es 
nach einem packenden Spiel. Im Doppel konnte nur die Paarung 
Neves/Becker gewinnen. Michael Neves glich nach einem 13:11- 
Sieg im 5. Satz gegen Wolfgang Gericke zum 2:2 aus. Daniel 
Gropp hatte dagegen gegen Boris Pastler mit 3:0 das Nachsehen. 
Wilmar Becker und Andreas Bösselmann brachten Brühl erstmals 
in Führung. Im unteren Paarkreuz lieferten sich René Kalous und 
Arnd von Conrady ein Spiel auf Biegen und Brechen. In allen 
fünf Sätzen ging es in die Verlängerung, ehe von Conrady nach 
0:2-Rückstand noch der glückliche Sieg gelang. Pech für Brühl, 
denn Ersatzmann Jakob Kuxhausen hatte sein Spiel gegen Rou-
tinier Rudi Pelikan mit 3:1 souverän gewonnen. Michael Neves 
und Daniel Gropp bauten die Führung auf 7:4 aus. Doch dann 
kam Oftersheim nochmal auf. René Kalous kämpfte sich nach 
0:2-Satzrückstand gegen Pelikan wieder heran, musste sich im 5. 
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Satz aber erneut unglücklich 9:11 geschlagen geben. Neves/Becker 
gewannen dann beim Stand von 7:8 souverän das Abschlussdoppel.
Die zweite Mannschaft des TV war ohne Jakob Kuxhausen in 
der Kreisliga gegen den Tabellennachbarn TTC St. Ilgen erneut 
auf verlorenem Posten und verlor überraschend deutlich mit 1:9. 
Im Doppel zog St. Ilgen bereits vorentscheidend mit 3:0 davon, 
lediglich Lang/Bulitta leisteten beim 2:3 lange Zeit Widerstand. 
Im Einzel konnte nur Matthias Bulitta einen Punkt erkämpfen, 
Ersatzmann Marc Jeutter hat in seinem Spiel toll mitgehalten und 
nur knapp im 5. Satz verloren.
In der Herren Kreisklasse A unterlag die dritte Herrenmannschaft 
im Nachbarschaftsduell dem TTC Ketsch V mit 9:0. Außer Achim 
Alandt, der zumindest einen Satz gewinnen konnte, waren die 
Brühler den Ketschern jedoch hoffnungslos unterlegen.
In der Kreisklasse B bezwang die vierte Mannschaft die vierte 
Mannschaft des TV Dielheim mit 9:0. 4 Spiele gewannen die 
Brühler knapp im 5. Satz. Die Punkte holten Leutert/Weingarth, 
Plath/Reimer, Krämer/Hellinger, Manfred Plath, Torsten Leutert, 
Manfred Krämer, Siegfried Weingarth, Dieter Hellinger und Alex 
Reimer.
In der Schüler Kreisliga unterlagen die Brühler Schüler dem TTC 
Ketsch 2 klar mit 1:6. Nur Leonard Gasch konnte einen Punkt 
gewinnen.
(mabu)

Wandergruppe Dicker Zeh
Monatswanderung
Die Monatswanderung fi ndet am Sonntag, 22. Februar statt. Abfahrt 
9.00 Uhr TV-Clubhaus.
U. Calero

Abt. Turnen
Nordic-Walking-Grundkurs
Inhalte der Kursstunden sind u.a. Aufwärmübungen, Erlernen der 
richtigen Technik, Gehschule, Trainingsbegleitende Dehn-, Kräfti-
gungs- und Entspannungsübungen
Ab 03.03.2015, 8 x immer dienstags um 17.00 Uhr, Anmeldung 
und Auskunft unter Tel. 06202-72212, C. Weymann Trainer für 
Natursportarten
Für Walker und Nordic Walker!!
Vorbereitung zum Heini-Langlotzlauf 2015 am 15.03.2015!
Zur Vorbereitung auf die 10-km-Strecke walken wir wieder jeden 
Sonntagmorgen die vorgegebene Strecke.
Treffpunkt: Parkplatz am Hallenbad um 10.00 Uhr. Erster Treff ist 
am 01.02.2015, letzter Walkingtag am 08.03.15. Wir beginnen mit 
Aufwärmübungen und beenden die Walkingrunde mit Dehnübun-
gen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Nähere Infos unter: 06202-72212 C. Weymann

Wer spielt mit?
Die gemischte Jedermann-Gruppe der Volleyballer, genannt „Die 
Schmetterlinge“, spielt immer mittwochs von 20 bis 22 Uhr in der BZ 
Halle der Marion Dönhoff Realschule. Wer hat Lust mitzuspielen?
Volleyballkenntnisse: erwünscht
Geselligkeit: kein Fehler
Alter: egal (wir sind zwischen 25 und 75)
Damen und Herren gleichermaßen willkommen
Kontakt: Hans-Dietrich Schober, Tel. 74016 oder direkt beim Spie-
len in der Halle.
Zitterpartie gegen Feudenheim
Von den starken Aufschlägen der Gegner ließen sich die SGlerin-
nen im ersten Satz mächtig unter Druck setzen. Zwar konnten sich 
die Damen 2 immer wieder durchsetzen und Punkte machen doch 
der Gegner ließ nicht locker und zog davon. Bei einem Spielstand 
von 21:24 für die Gegner motivierte Sven Walter die Mannschaft 
in seiner Auszeit und Bettina Domhöfer trieb ihre Mannschaft an 
und ging mit großem Kampfgeist an jeden Ball, so dass die SGle-

rinnen diesen Satz sogar noch drehen konnten und 26:24 für sich 
entschieden.
Von diesem Satzgewinn in letzter Sekunde befl ügelt starteten die 
Damen 2 im zweiten Satz souverän mit einer Führung von 5 Punk-
ten. Diese Führung konnten sie bis zur Hälfte des Satzes halten 
doch dann führten die druckvollen Angriffe der Gegner wieder zu 
mehr Unruhe auf der eigenen Feldhälfte und so ließ man den Geg-
ner wieder ausgleichen. Dank dem guten Auge von Zuspielern Eva 
Hufnagel, die den Gegner genial auspritschte behielten die Damen 
2 die Oberhand und konnten den Satz 25:22 gewinnen.
Im dritten Satz spielten sich die Damen 2 wieder einen kleinen 
Vorsprung heraus wurden dann allerdings wieder zu nachlässig und 
gingen nicht mit letzter Konsequenz an den Ball. So punkteten die 
Gegnerinnen wieder und zogen davon. Diesmal reichten die Bemü-
hungen der SGlerinnen nicht mehr um auch diesen Satz nach einem 
20:24 zu drehen, so dass es am Ende 25:20 für den Gegner ausging.
Nach anfänglichem Chaos und Unstimmigkeiten auf dem Feld, 
welches die Gegner im vierten Satz zu nutzen wussten, brachte 
Maike Marihsen wieder Ruhe in das Spiel der SGlerinnen und so 
kämpften sich die Damen 2 Punkt für Punkt zum 3:1 Sieg (25:22).
Die Mannschaft hat sich besonders über die Rückkehr von Sabine 
Schwindtner als Zuspielerin auf dem Spielfeld gefreut und fühlt 
sich dadurch besonders gut für die Rückrunde gewappnet. Außer-
dem danken wir Anne Groh und Nachwuchs-Ella für ihre stetige 
Anfeuerung am Spielfeldrand!

Abt. Fußball

9 Meter

Attraktive Geld- und Sachpreise

Jedermannturnier für alle Vereine, Thekenteams und Freizeit-
kicker. (max. 2 Aktive erlaubt) Anmeldeschluss: 18.02.2015

Attraktive Geld- und Sachpreise

21.02.2015
Beginn: 18.00 Uhr21.02.2015

Turnier Brühl

Info und Anmeldung:
Clubhaus Brühl

mitschp@web.de

In der Sporthalle

Schillerschule
DJ + Party

Attraktive Geld- und Sachpreise

5 Schützen inkl. Torhüter

Startgeld 20€ pro Team

9-Meter-Hallenturnier
Das erfolgreiche 9-Meter-Hallenturnier der Fußballabteilung des 
FV Brühl fi ndet 2015 endlich in der Halle statt. Die Organisatoren 
sind der großen Nachfrage nachgekommen und bieten am Samstag, 
den 21.02.2015 ab 18:00 Uhr erstmals ein zusätzliches Wintertur-
nier in der Sporthalle der Schillerschule Brühl an.
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Bei dem Turnier werden Strafstöße aus einer Entfernung von 9 
Metern auf das Tor geschossen. Ein Team besteht aus 5 Schützen 
inklusive Torhüter. Es handelt sich dabei um ein Jedermannturnier 
für Vereine, Thekenteams, Betriebsmannschaften und Freizeitki-
cker. Aus diesem Grund sind Teams mit mehr als 2 Aktivenspie-
lern nicht zugelassen. Auf die Gewinner warten wieder attraktive 
Geld- und Sachpreise. Anmelden könnt ihr Euch im Clubhaus des 
FV Brühl oder per E-Mail an mitschp@web.de. Anmeldeschluss 
ist der 18.02.2015.
Der Event wird in den Kellerräumen der Sporthalle von DJ und 
Party begleitet. Es wird viel geboten, der Eintritt ist frei. Als Team 
gleich anmelden und sehen, ob noch Plätze frei sind. Als Zuschauer 
Termin notieren und einfach vorbeikommen. Wir freuen uns!
FV Brühl mit Testspiel in Ketsch
Nach dem deutlichen 6:1-Erfolg über den FC Flehingen steht für 
den FV Brühl ein weiteres Vorbereitungsspiel auf dem Terminplan. 
Am Mittwoch, 18.02., spielt die Elf von Trainer Bernd Oßwald um 
19 Uhr bei der Spvgg 06 Ketsch.
Auch die zweite Mannschaft testet auswärts, ebenfalls am Mitt-
woch um 19 Uhr bei der SG Oftersheim 2.
vm

Abt. Fußball
Vorschau
Ein weiteres Testpiel bestreitet die I. Mannschaft am Samstag um 
13.00 Uhr in Rohrhof. Gegner ist die SG Dielbach (Kreisligist 
Mosbach). Am Mittwoch, 18.2.15 wird um 19.00 Uhr beim Lan-
desligist Fort. Heddesheim gespielt.
Jugendvorschau
Am Sonntag, 22.2.15, veranstaltet die Jugendabteilung zum zwei-
ten Mal ein Bambinispielfest in der Schillerschulhalle. Zehn Mann-
schaften aus der näheren Umgebung nehmen daran teil. Beginn ist 
um 10.00 Uhr.
Am Samstag, 28.2.15, veranstaltet die Jugendabteilung in Zusam-
menarbeit mit dem Eventhouse Weber erstmalig den „Eventhouse-
Weber-Cup“. Zehn E-Juniorenmannschaften kämpfen ab 10.00 Uhr 
um den Turniersieg.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2015
Liebe Mitglieder,
unsere nächste ordentliche Mitgliederversammlung findet am Don-
nerstag, den 19. Februar 2015 um 19.30 Uhr im Clubhaus des 
TC Brühl, Rennerswald, statt.
Tagesordnung:
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Bericht der Präsidentin
  3. 	 Bericht des Sportwarts
  4. 	 Bericht der Jugendwartin
  5. 	 Bericht der Schatzmeisterin
  6. 	 Bericht der Kassenrevisoren
  7. 	 Aussprache zu den Berichten
  8. 	 Wahl des Versammlungsleiters
  9. 	 Entlastung des Vorstands
10. 	 Neuwahl der Vorstandsmitglieder gemäß Satzung:
	 Präsident
	 Vizepräsident
	 Schriftwart
	 Jugendwart
	 2. Beisitzer
	 2. Kassenprüfer
11. 	 Ehrungen
12. 	 Verschiedenes

Zusätzliche Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 Tage 
vor Versammlungsbeginn schriftlich an das Postfach des Clubs 
oder an die Anschrift der Präsidentin zu richten.
Über Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung freuen wir 
uns sehr.
Mit sportlichem Gruß
Birgit Gering
Präsidentin

Tennis-Ostercamp 2015
Liebe Eltern, liebe Kinder/Jugendliche,
die Tennis-Sommersaison rückt langsam immer näher und so auch 
die Planung und Organisation für unser Tennis-Ostercamp 2015: 
Dienstag 7. April - Freitag 10. April 
Unter der Leitung von uns Tennistrainern (Volker Marzenell, 
Manuel Kiethe und Holger Synowzik) wollen wir allen Kindern-
und Jugend-Mannschaften des TC Brühl (U10 bis U18 ) eine opti-
male Tennis-Vorbereitungswoche bieten. 
Die Schwerpunkte des diesjährigen Ostercamps:
• Vorbereitung auf die Mannschafts-Medenrunde 2015
• Konditions-/Koordinations-Training 
• Taktisches Spielverständnis 
• Regelkunde 
• Eigenständigkeit beim Tennissport 
• Kleines Abschluss-Turnier 
Die wichtigsten Punkte für uns Trainer sind dennoch Spaß und 
Freude am Tennis; diese sollen vor allem für Euch in dieser Woche 
im Vordergrund stehen. 
In diesem Sinne freuen wir uns darauf, mit Euch eine schöne und 
erfolgreiche Vorbereitungswoche zu verbringen. 
Sportliche Grüße 
Euer Trainerteam 

Ostercamp 2015 
7. April bis 10. April (täglich) 9:30 bis 15 Uhr incl. Mittagessen 
Teilnehmergebühr: 140 € 
Mindestteilnehmerzahl für Ostercamp: 8 Teilnehmer 
Anmeldung direkt bei uns Trainern: Volker Marzenell Manuel Kie-
the (manuel.kiethe@t-online.de ) oder Sonja Trump (Truson@web.
de) Yvonne Böhm (fichti.2803@yahoo.de) 


Anmeldeformular

Hiermit melde ich meine(n) Sohn/Tochter ......................................

...........................................................................................................

Für das Ostercamp: 7.4. bis 10.4.2015 verbindlich an.

Telefonnummer ...........................................................(für Notfälle)

Ort/Datum..........................................................................................

Unterschrift Erziehungsberechtigte(r): ............................................ 



Schnitt von Rosen- und Ziersträuchern
Der Obst- und Gartenbauverein lädt wieder zu seinem Schnittkurs 
für Rosen- und Ziersträucher ein. Referent ist Dipl.-Ing. Uwe Brun-
ner, der auch gerne anfallende Fragen direkt beantwortet.
Der Kurs findet am Samstag, den 07. März um 14 Uhr statt.
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Treffpunkt ist die Gartenanlage „Pferchstücker“ neben dem Klein-
tierzüchterverein.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Vorstandschaft freut sich über 
rege Teilnahme.
c.g.

Generalversammlung
Am Samstag, den 21. Februar 2015, beginnt um 19.00 Uhr die 
Generalversammlung des ASV in der Sporthalle des SV Rohrhof, 
zu der alle Mitglieder recht herzlich eingeladen sind.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
  1. Begrüßung der Anwesenden
  2. Totengedenken
  3. Weihnachts- und Neujahrsgrüße
  4. Neuaufnahmen
  5. Protokollverlesung der Generalversammlung 2014
  6. Tätigkeitsbericht des 1.Vorsitzenden
  7. Tätigkeitsberichte der Fachwarte
  8. Tätigkeitsbericht des Kassierers
  9. Bericht der Kassenrevisoren
10. Entlastung der gesamten Vorstandsschaft
11. Bildung eines Wahlausschusses
12. Wahl der engeren Vorstandsschaft

13. Anträge
14. Verschiedenes und
15. Angelkartenausgabe.
Wie aus dieser Aufzählung entnommen werden kann, ist wiederum 
ein großes Programm zu bewältigen, weshalb die Generalversamm-
lung bereits um19.00 Uhr beginnt. Um zahlreiches Erscheinen der 
Mitglieder wird gebeten.
Gbm

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Zweiter Stammtisch BI Bruehl/Ketsch
Am Mittwoch, 21. Januar fand der zweite Stammtisch der BI 
Geothermie Bruehl/Ketsch e.V. im Bootshaus in Ketsch statt. Das 
Interesse war so groß, dass die Kapazität des Raumes stark strapa-
ziert wurde, um alle Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und 
Bürger aus Brühl und Ketsch unterzubringen.Wir werden zukünftig 
eine größere Lokalität ins Auge fassen, um mehr Platz zu haben.
Teilgenommen hat auch Gemeinderat Maurizio Teske von der 
Jungen Liste Brühl.
Schwerpunkt des Abends war der Vortrag unseres Mitgliedes Prof. 
Antonius Sommer zum Thema „Mobile Kleinkraftwerke in Flüssen 
und Bächen“ der anhand deutschlandweiter Projekte verdeutlichte, 
dass es andere Formen der erneuerbaren Energiegewinnung gibt, 
die sozusagen vor der Haustür fließen und keine Gefahren für 
Mensch und Umwelt mit sich bringen.
Herrn Prof. Antonius Sommer sei an dieser Stelle nochmals gedankt 
für seinen Vortrag.
Eine Frage und Antwortrunde mit Fragen zum Vortrag und der 
Geothermie im Allgemeinen bildete den Abschluss des Abends.
Der nächste Stammtisch findet am 26. Februar um 19.00 Uhr in 
Brühl im TV-Clubhaus statt.
Herr Peter Peters wird über die neuesten Nachrichten und Entwick-
lungen zur Tiefengeothermie aus heutiger Sicht berichten.
U. Calero

Einladung zu „Shopping on the Beach“
Weil es so schön war, gleich noch einmal, das „Groß-Rheinema-
chen“ im Uferbereich des Rheins.
Wann? Sonntag, 22. Februar 2015, 14 Uhr
Treffpunkt: Verlängerung der Hofackerstraße, direkt am Rhein/
Durchlassbauwerk
Mit wem? mit den Strandpiraten
Mitzubringen? Arbeitshandschuhe
Die Teilnahme ist eigenverantwortlich, weil privat organisiert. 
Auch Kids haben Spaß daran und können, wenn die Lust sie ver-
lässt, dort prima spielen und stromern. Für den ordnungsgemäßen 
Müllabtransport sorgt später freundlicherweise der Bauhof Brühl. 
Wir freuen uns auf freudige Helfer/innen.
Ansprechpartner: Enrico Steuer – 06202 40 98 310

Central Kino Ketsch
Programm-Matinee mit Cinnamon Silence
Das Central Kino Ketsch legt seit der Übernahme des Kino Vereins 
vor zwei Jahren großen Wert auf die Filmauswahl. Mit viel Finger-
spitzengefühl und einem guten Näschen, stellt die Programmgrup-
pe um Anette Schwab alle zwei Monate eine hochwertige Auswahl 
zusammen. Wie sich in den letzten Monaten zeigte, mit stetig 
größer werdendem Erfolg. Für die wachsende Kino-Fangemeinde 
hat sich der gemeinnützige Verein nun etwas Besonderes einfallen 
lassen:
Das neue Kinoprogramm für die kommenden zwei Monate wird 
dem interessierten Publikum in einer Programm-Matinee durch 
die Mitglieder kurzweilig vorgestellt. Ausschnitte aus den Fil-
men und spannende Hintergrundinformationen sollen Lust auf die 
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nächsten Filme machen. Ergänzt wird das Ganze durch einen musi-
kalischen Gast. Erster Musik-Live-Act ist die Band „Cinnamon 
Silence“ um Helena Walther aus Ketsch.
Die drei Musiker haben bereits mit ihrem Auftritt beim Kleinkunst-
Abend im Oktober 2014 einen bleibenden Eindruck hinterlassen. 
Die erste Programm-Matinee findet am Sonntag, den 22. Feb-
ruar um 11 Uhr statt. Der Eintritt ist frei!
Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 12.2./19.30 Uhr/ Die Wolken von Sils Maria
Freitag, 13.2./ 19.30 Uhr/ Einer nach dem anderen
Samstag, 14.2./ 15.30 Uhr/ Kinderfilm: Die Boxtrolls
Samstag, 14.2./ 19.30 Uhr/ Die Wolken von Sils Maria
Sonntag, 15.2./ 18 Uhr/ Der Hobbit: Die Schlacht der fünf Heere 
(Teil 3)
Donnerstag, 19.2./19.30 Uhr/ Pride
Freitag, 20.2./ 19.30 Uhr/ Die Entdeckung der Unendlichkeit
Samstag, 21.2./ 15.30 Uhr/ Kinderfilm: Die Boxtrolls
Samstag, 21.2./19.30 Uhr/ Pride
Sonntag, 22.2./ 11 Uhr/ Programm-Matinee mit Cinnamon Silence
Sonntag, 22.2./ 18 Uhr/ Die Entdeckung der Unendlichkeit
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!

Heidelberger Selbsthilfegruppe
Limbische Enzephalitis/Seltene Autoimmunerkrankung des 
ZNS
Gesucht werden Personen mit einer seltenen Autoimmunerkran-
kung des Zentralnervensystems. Ziel ist der Erfahrungsaustausch 
im Alltag, sich gegenseitig Mut machen und einfach der persönli-
che Kontakt zu anderen Betroffenen.
Zungenkrebs (Plattenepithelkarzinom)
Die Diagnose dieser seltenen Erkrankung ist ein tiefer Einschnitt 
in den Alltag Betroffener. Um besser mit der Situation umgehen 
zu können, sich zu informieren und Erfahrungen auszutauschen, 
suchen Betroffene Mitstreiter.
Wer Interesse an der Selbsthilfegruppe hat, meldet sich bitte beim
Heidelberger Selbsthilfebüro
Alte Eppelheimer Str. 38
69115 Heidelberg
Tel. 06221 / 18 42 90
E-Mail: info@selbsthilfe-heidelberg.de

Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Beratungsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft
im Altenpflegeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Einen Kurzvortrag – welcher kostenlos ist, an dem ohne Voranmel-
dung teilgenommen werden kann und Fragen gestellt werden kön-
nen – zu dem Thema Patientenverfügung mit Vorsorgevollmacht 
findet am Mittwoch, den 18. Feb. 2015 von 17.00 – 18.00 Uhr im 
Büro der Hospizgemeinschaft Schwetzingen im Altenpflegeheim 
am GRN Gesundheitszentrum Schwetzingen statt.
Rechtsgültige, dem neuen Patientenverfügungsgesetz angepasste 
Patientenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevoll-
macht stehen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderungen, helfen 
Ihnen beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Trauertreff der Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Nächster Termin: 13. Feb. 2015 von 16.00 – 17.30 Uhr im Hebel-
saal im J. P. Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen.
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling
Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen leben 
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch kom-
men. Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und 
Begleitung sein. Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder 
lieben Freundes kann uns in Verzweiflung, Verwirrung, Einsamkeit 
und Tiefen stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch 
nie gekannt haben.

Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt, 
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher 
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried (Tel. 
06205/5309)

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher, rumänischer und englischer Sprache 
in Schwetzingen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kol-
lekte.
Sonntag, 15.02.
10:00 Uhr 	 „Barmherzigkeit, eine dominierende Eigenschaft 

wahrer Christen“
12:30 Uhr 	 „Show Respect and Love in Your Marriage”
	 (englisch)
15:00 Uhr 	 „Să umblăm pe calea integritaţii“ (rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wachtturm-
Artikels vom 15. Dezember: „Hast du die Bedeutung erfasst?“ 
gestützt auf Lukas 24:45
Donnerstag, 19.02., Freitag, 20.02. (englisch)
19:00 Uhr 	 Es wird der zweite Teil von Kapitel 20 aus dem 

Buch „Komm Jehova doch näher“ besprochen: 
„Weisen Herzens und dabei demütig“ (Jehova – ein 
Gott, der demütig delegiert und zuhört / Jehova ist 
vernünftig)

19:35 Uhr 	 Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Richter 15-18 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Welches Thema zieht sich durch die 
Bibel?“ und „Apollos. Thema: Er war demütig, 
redegewandt und eifrig“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Information des Verlags
zu möglichen Verspätungen

bei der Verteilung Ihres Mitteilungsblattes
Aufgrund der aktuellen Produktionsumstellungen auf die 
neue Vierfarbdruckmaschine kann es in den nächsten Wochen 
teilweise zu Verzögerungen in unserer Druckerei kommen. Wir 
bitten um Ihr Verständnis dafür, dass bei technischen Proble-
men Zeitverluste oftmals nicht mehr aufgeholt werden können 
und Ihr Mitteilungsblatt in diesem Fall eventuell etwas später 
zugestellt wird.

Wir arbeiten sehr intensiv daran, die technischen Umstellungen 
schnellstmöglich und reibungslos in die bestehenden Arbeits-
prozesse zu integrieren, um Ihnen Ihre Lokalzeitung wieder 
wie gewohnt zuverlässig und pünktlich zuzustellen. 

Ihr Verlag

– Anzeigen –

G.S. Vertriebs GmbH, 
Tel. 06227 358 283-0

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes



Heidelberger Druckmaschinen AG

Heidelberg-Konzernumbau im Plan
Heidelberg / Wiesloch. (pm/red). 
Der eingeleitete Konzernumbau 
der Heidelberger Druckmaschi-
nen AG (Heidelberg) liegt nach 
neun Monaten im Geschäfts-
jahr 2014/2015 (1. April bis 31. 
Dezember 2014) im Plan. 

So sind die Maßnahmen zur stra-
tegischen Portfoliobereinigung 
abgeschlossen und werden zum 
überwiegenden Teil ab dem neu-
en Geschäftsjahr wirksam. Durch 
Bereinigung margenschwacher 
Aktivitäten, Steigerung der Profi-
tabilität im Kerngeschäft Bogenoff-
set, Ausbau des Service- und 
Consumables-Geschäfts sowie des 
Digitalbereichs sind die Voraus-
setzungen geschaffen, wie geplant 
im Geschäftsjahr 2015/2016 eine 
EBITDA-Marge von mindestens 8 
Prozent zu erzielen. 

Weiterentwicklung
Im Einzelnen umfasste die strate-
gische Weiterentwicklung von Hei-
delberg in den ersten neun Mona-
ten die Umsetzung der Portfolio- 
bereinigung im Bereich Postpress 
sowie die Anpassung des Bogenoff-
setbereichs an die veränderten 
Marktbedingungen, die bis zum 
Geschäftsjahresende vollzogen 
sein wird. Darüber hinaus erfolg-
te mit der Übernahme der belgi-
schen BluePrint Products ein erster 
Expansionsschritt im Geschäftsbe-
reich Consumables. Im Digitalbe-
reich wurden nennenswerte Fort-
schritte in der Entwicklung neuer 
Produkte mit den Partnern Gallus, 
Fuji und Ricoh sowie durch den 
Erwerb des Softwareherstellers 
Neo7even erzielt. Auch die ersten 
„4D-Drucksysteme“ zum individu-
ellen Bedrucken dreidimensiona-
ler Objekte wurden im laufenden 
Geschäftsjahr ausgeliefert.

Prognose
„Im aktuellen Geschäftsjahr steht 
die Neuausrichtung des Portfo-
lios im Zentrum, um Heidelberg 
nachhaltig profitabel aufzustellen“, 
sagte Gerold Linzbach, Vorstands-
vorsitzender von Heidelberg. „Wir 
haben unser Portfolio auf Profita-
bilität und Wachstum ausgerichtet 
und die Ressourcen dementspre-
chend angepasst. Ich bin zuver-

sichtlich, dass wir durch den stra-
tegischen Umbau ab dem nächs-
ten Geschäftsjahr unsere Zielmarge 
nachhaltig erreichen und zukünftig 
wieder wachsen werden.“

Operative Performance
Wie prognostiziert waren die ers-
ten neun Monate des Geschäftsjah-
res 2014/2015 geprägt durch Ein-
maleffekte im Rahmen der strate-
gischen Portfoliobereinigung des 
Unternehmens. Trotz des umfang-
reichen Portfolioumbaus und 
den damit einhergehenden Über-
gangsphasen für einige Aktivitäten 
konnte die operative Profitabilität 
des Unternehmens vor Sonderein-
flüssen erhalten werden. 
Auf der Volumenseite machte 
sich vor allem der konjunkturell 
bedingte Rückgang des Neuma-
schinengeschäfts in China bemerk-
bar. Dadurch lag der Umsatz nach 
neun Monaten mit 1,552 Mrd. € in 
Summe unter dem Vorjahreswert 
von 1,685 Mrd. €. Alle Regionen 
außer Asia/Pacific lagen hingegen 
im Rahmen der Erwartungen.

EBITDA
Im Neunmonatsvergleich konnte 
das EBITDA ohne Sondereinflüs-
se trotz des geringeren Umsatz-
volumens durch operative Maß-
nahmen inkl. der Gallus-Transak-
tion auf 80 Mio. € gesteigert wer-
den (Vorjahr: 67 Mio. €), das EBIT 
ohne Sondereinflüsse stieg von 10 
Mio. € auf 29 Mio. €. 

Die Sondereinflüsse im Wesent-
lichen für Rückstellungen aus der 
Portfoliooptimierung lagen im 
Berichtszeitraum bei –72 Mio. 
€, davon fielen allein im dritten 
Quartal –55 Mio. € an. Das Finanz- 
ergebnis betrug nach neun Mona-
ten –49 Mio. € (Vorjahreszeitraum: 
–41 Mio. €). Durch die hohen Ein-
maleffekte sank das Ergebnis vor 
Steuern im Berichtszeitraum auf 
–92 Mio. € (Vorjahreszeitraum: 
–32 Mio. €) und das Ergebnis nach 
Steuern auf –95 Mio. € (Vorjahres-
zeitraum: –40 Mio. €). 

Free Cashflow
Der Free Cashflow lag nach neun 
Monaten bei –16 Mio. € (Vorjah-
reszeitraum: –10 Mio. €). Im drit-
ten Quartal wurde mit 14 Mio. € 
ein deutlich positiver Wert gegen-
über dem vergleichbaren Vorjah-
reszeitraum (–38 Mio. €) erzielt. 
Die Nettofinanzverschuldung 
konnte so auf 250 Mio. € (Vorquar-
tal: 272 Mio. €) reduziert werden 
und liegt weiterhin auf einem nied-
rigen Niveau. 
Zusammen mit den operativen Ver-
besserungen wurde der Leverage  
unter dem  Zielwert von 2 gehal-
ten. Die Eigenkapitalquote lag bei 
9 Prozent (Geschäftsjahresende 
2013/2014: 16 Prozent). 
„Die für den Portfolioumbau not-
wendigen Einmalaufwendungen 
liegen im Rahmen unserer Erwar-
tungen. Operativ liegen wir eben-
falls im Plan, um mit einem starken 
Abschlussquartal unsere gesteck-
ten Jahresziele zu erreichen“, sagte 
Dirk Kaliebe, Finanzvorstand. 

Zum 31. Dezember 2014 waren 
im Heidelberg-Konzern weltweit 
12.280 Mitarbeiter und 534 Aus-
zubildende beschäftigt (Vorjah-
reszeitraum: 12.851, zuzüglich 621 
Auszubildender). 

Ausblick
Umsatz und Ergebnis im Gesamt-
jahr 2014/2015 werden von der 
Umsetzung der eingeleiteten Port-
foliooptimierungen beeinflusst. Im 
Rahmen der Neuaufstellung von 
Postpress wird bis zur vollstän-
digen Umsetzung kurzfristig mit 
einem Umsatzrückgang in diesem 
Bereich gerechnet. 
Zudem wird der gezielte Abbau 
margenschwacher Geschäfte fort-
geführt. Unter diesen Prämissen, 
einschließlich der konjunkturel-
len Eintrübung in China, dürf-
te der Umsatz im Geschäftsjahr 
2014/2015 insgesamt rund 5 Pro-
zent unter dem Niveau des Vor-
jahrs liegen.
Die eingeleiteten Portfolioopti-
mierungen werden innerhalb des 
laufenden Geschäftsjahres sowohl 
ergebnissteigernde als auch belas-
tende Auswirkungen haben. In 
Summe sollen sie die operative 
Profitabilität aber weiter steigern 
und dazu beitragen, dass Heidel-
berg sich dem Ziel von mindes-
tens 8 Prozent operativer EBITDA- 
Marge weiter annähert. 
Exklusive der Einmaleffekte für 
die Portfoliooptimierungen und 
Kostensenkungsmaßnahmen 
wird weiterhin eine Steigerung des 
Ergebnisses nach Steuern ange-
strebt. 

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Die aktuelle Finanzlage der Heidelberger Druckmaschinen AG ist weiterhin auf dem Tiefstand. Jedoch lassen die Zah-
len und Planungen für die Zukunft Besserung erhoffen  Foto: Archiv/khp
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Chorakademie Rhein-Neckar

Sänger für neues Projekt gesucht
Nach dem großen Erfolg in den 
beiden Adventskonzerten, wid-
met sich nun der Chor der Chor- 
akademie einem ganz ande-
ren Bereich der Musikliteratur: 
Musical und Filmmusik. Geplant 
ist ein Auftritt im Juli unter die-
sem Motto. Sängerinnen und 
Sänger, die sich für dieses Thema 
begeistern und uns unterstützen 

möchten, sind jederzeit herzlich 
willkommen. Die nächste Chor-
probe ist am Freitag, 13. Febru-
ar, 19 Uhr, im Feuerwehrhaus 
Schatthausen, 

Weitere Informationen erhält 
man auf der Webseite www.chor- 
akademie-rn.de oder telefonisch 
unter 06222/75873.

8. Science-Fiction-Treffen im Technik Museum Speyer

Fiktion trifft Realität - immer mehr Star-Wars-Fans in der Domstadt
(ch). Am 26. und 27. September 
2015 heißt es im Technik Muse-
um Speyer bereits zum achten 
Mal „Fiktion trifft Realität“. 

Zahlreiche Star-Wars- und Star- 
Trek-Fans, darunter über 100 
kostümierte Mitglieder der Ger-
man Garrison (www.501st.de), 
treffen sich anlässlich Europas 
größter Raumfahrtausstellung 
in Speyer. Dieses Science-Ficti-
on-Treffen ist aus dem Terminka-
lender des Museums mittlerwei-
le nicht mehr wegzudenken. Jähr-
lich werden es mehr Fans, die in 
passenden Star-Wars-, Star-Trek- 
oder in Comic- und Manga-Kos-
tümen erscheinen. Im vergange-
nen Jahr zählte man über 1.000 
kostümierte Gäste. Egal ob Jung 
oder Alt, das Science Fiction Tref-
fen in Speyer ist ein Erlebnis für 
die ganze Familie.

Opening Show
Das diesjährige Treffen beinhal-
tet unter anderem eine Opening 
Show, eine Schnitzeljagd mit 
Gewinnspiel für Kinder, Info- 
und Händlerstände zum Thema 
Science Fiction, Star Wars Foto-
points der German Garrison für 
Erinnerungsfotos, die traditionel-
le Parade (Samstag), Vorführun-

gen der beliebten Lichtschwert- 
Showgruppe Saberproject (www.
saberproject.de) sowie Vorträge 
und Autogrammstunden. 

Programm
Am Programm wird zurzeit noch 
gefeilt. Genaue Informationen 
zum Ablauf und den Programm-
punkten gibt es demnächst unter 

www.technik-museum.de/scien-
ce-fiction-treffen. In der Kulis-
se von Europas größter Raum-
fahrtausstellung,  detailgetreuen 
Raumfahrtanzügen und einem 
3,4 Milliarden Jahren alten Mond-
stein, hat man fast den Eindruck, 
Teil eines Weltraumabenteuers 
zu sein. Kinder in Science Ficti-
on Kostümen erhalten am Sams-

tag, 26. September freien Eintritt 
und zahlen am Sonntag, 27. Sep-
tember einen ermäßigten Eintritt 
in das Technik Museum Speyer. 
Erwachsene in Science-Ficti-
on-Kostümen erhalten an bei-
den Tagen eine Eintrittsermäßi-
gung. Das Science-Fiction-Tref-
fen ist im regulären Museumsein-
tritt enthalten.

Die Sternenkrieger fühlen sich wohl in Europas größter Raumfahrtausstellung Foto: tms

Hemsbach: Neue Kunstausstellung in der Galerie im Schloss

Holger-Fitterer-Bilder erforschen die Raumbildung auf verschiedene Weise
(rjr). „Zeichnung und Holz-
schnitt“,  unter diesem Titel prä-
sentiert der in Karlsruhe leben-
de Künstler Holger Fitterer ab 
26. Februar 2015 in der „Galerie 
im Schloss“ in Hemsbach neue-
re Arbeiten.

Fitterers Ausstellung spürt der 
Verwandtschaft zwischen seinen 
Zeichnungen und Holzschnitten 
nach. Fragen nach einem Vorhan-
den- oder Nicht-Vorhandensein 
von Abbildhaftigkeit im weitesten 
Sinne können durch den Betrach-
ter erforscht und entdeckt werden. 
Das übergreifende Thema der 
Raumbildung zeigt sich hier auf 
unterschiedliche Weise. Zum 
einen die Zeichnungen: Auf dün-
ne Bleistiftlinien werden dicke-

re gelegt, es folgen dünnere Koh-
lestriche und schließlich dicke. 
Die Offenheit des Lineaments 
nach allen Seiten hin erinnert an 
Naturhaftes, Urbanes oder gene-
riert ganz und gar abstrakte Bild- 
räume. Die Holzschnitte hinge-

gen, alle im Sinne des verlorenen 
Schnittes gearbeitet, kommen aus 
der Hand eines Malers. 
Zur Ausstellungseröffnung am 
Donnerstag, den 26. Februar, 
um 19.00 Uhr laden Holger Fit-

terer und die Stadt Hemsbach in 
den Gewölbekeller im Rathaus, 
Schlossgasse 41, herzlich ein. Die 
Ausstellung ist bis zum  3. April  
2015 zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses zu sehen.

Werk von Holger Fitterer Foto: rjr
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Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind, können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Technoseum Mannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstr. 1, 68165 Mannheim

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen
10 % Ermäßigung für den Eintritt des Schlossgartens
Schloss Mittelbau, 68723 Schwetzingen
*ausgenommen Sonderprogramm: Sneak, Kinotag, 
GKKP, usw.

Reptilium Terrarien und Wüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Str. 1, 76829 Landau/ Pfalz

eMopol GmbH
10 % Nachlass auf alle Stadtsafari-Touren
Gabelsberger Str. 6, 68165 Mannheim

Pfalzmuseum für Naturkunde
10 % auf den Eintrittspreis des Pollichia-Museums
Kaiserslauterer Str. 111, 67098 Bad Dürkheim

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Hohwiesensee und Schwimmbad Ketsch
10 % auf Jahres- und Kombi-Jahreskarte
Im Bruch 5, 68775 Ketsch

Thermen & Badewelt Sinsheim 
1 Stunde Badezeitverlängerung gratis*
Mo. – Do., außerhalb Ferien u. Feiertage, gültig bis 
31.03.2015
Badewelt 1, 74889 Sinsheim

Entrümpelungsservice Heger
Kostenloses Angebot und Besichtigung sowie einen 
100 € Tankgutschein bei Auftragserteilung*
Konrad-Adenauer Str. 20, 68753 Waghäusel-Kirrlach
*ab einem Auftragswert von 1000 €

Hochseilgarten Wiesloch
15 % Nachlass auf den Eintrittspreis
Gewann Haagen 7, 69168 Wiesloch 

Weinhaus Alt Hockenheim
12 Flaschen Wein kaufen – nur 11 bezahlen
Untere Hauptstraße 19a, 68766 Hockenheim

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
10 % Nachlass auf biom. Passfoto oder Druck von 10 
Fotos gratis oder 50 % Rabatt auf Auftragspauschale 
für Digitalisierung von Schmal� lmen*
Brucknerstr. 1, 68753 Waghäusel & Rote-Tor-Str. 18, 
76661 Philippsburg

Kabel BW Partner Philippsburg
25 € in Bar bei Vertragsabschluss 2play PLUS 100
Rote-Tor-Str. 18, 76661 Philippsburg

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass* auf 2 Parkett-Tickets
Kinos in Walldorf, Schwetzingen und Bensheim 

Golf Club St. Leon-Rot
Exklusiver Schnupperkurs „Nussbaum“
Opelstraße 30, 68789 St. Leon-Rot

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
Ermäßigter Eintrittspreis für die Sonderausstellung 
„Von Atlantis bis heute - Menschen.Natur.Katastro-
phe“
Museum Bassermannhaus für Musik & Kunst/ C4, 9 
Mannheim

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
15 % Rabatt auf Ihre individuellen Karten bei Online-
bestellung
Brucknerstr. 1, 68753 Waghäusel & Rote-Tor-Str. 18, 
76661 Philippsburg

Wellmobil für Körper, Geist & Seele
10 % Rabatt auf Wellness-Massagen & Entspan-
nungskurse*
Rathenaustraße 9, 69214 Eppelheim
*außer Meditation in der Natur & Entspannung im 
Schlossgarten

Wohlklang
15 % Rabatt auf sämtliche Massagen
Wingertpfad 3, 69214 Eppelheim

INSTATIK GmbH
195 Euro Nachlass auf ein Rhetorik-Seminar
Barlachstraße 4, 69168 Wiesloch
Termine müssen im Vorfeld vereinbart werden

SISGO IT-Solutions
Kostenloser Funktions- und Sicherheitscheck 
für einen Windows Server vor Ort
Rheinstr. 5, 68753 Waghäusel

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
Zahlen Sie nur 2 € statt 2,50 € für die Sonderausstellung
„Gnade – Kunstpreis der Erzdiözese Freiburg 2015“
Museum Zeughaus C5, Mannheim

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner � nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Karte vorzeigen und pro� tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

NEU!

Pro� tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD
bei über 200 Vorteilen

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten 
für SG Leutershausen vs. 
TuS Fürstenfeldbruck
Heinrich-Beck-Halle, Hirschberg
Teilnahmeschluss: Mittwoch, 18.02.2015

1x2 VIP-Tickets (inkl. Parkschein)

für SV Sandhausen vs. 
VfR Aalen 
Hardtwaldstadion, Sandhausen
Teilnahmeschluss: Montag, 16.02.2015

http://www.lokalmatador.de/anz/2133018
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(red). Tanzen schult die Koordina-
�on, die Beweglichkeit und die 
Ausdauer und macht obendrein 
auch noch Spaß. Warum also 
nicht einfach mal wieder das 
Tanzbein schwingen? Das dachten 
sich auch Nicole Blem vom 
städ�schen Genera�onenbüro 
und Andrea Kiefer von der gleich-
namigen Schwetzinger ADTV 
(Allgemeiner Deutscher Tanz-
lehrer Verband) Tanzschule und 
so entwickelten sie 2013 gemein-
sam die Idee, die gute alte Tradi-
�on des Sonntag nachmi�äg-
lichen Tanzcafés in Schwetzingen 
wieder aufleben zu lassen. Unter-
stützt von Jens Rückert von der 
Firma Sports & Entertainment 
konnten diesmal sogar namha�e 
Sponsoren für die Veranstaltung 
gewonnen werden, die ein En-
gagement von „Wilhelm Wolf & 
Die Möblierten Herren“ möglich 
machen. Auch die Schloss-
verwaltung, unter der Leitung von 
Sandra Moritz unterstützt die Ver-
anstaltung durch einen kostenlos 
zur Verfügung gestellten Zirkel-
saal. „Wir haben überlegt, wo 
gibt es eigentlich noch die Ge-
legenheit zu tanzen“ so Nicole 
Blem und Andrea Kiefer ergänzt: 
„ Meist gibt es nur Bälle, die 
abends sta�inden und dann 
auch in großer Abendgarderobe“. 
Deshalb entstand die Idee eines 

Tanznachmi�ags für alle Alters-
klassen, die gerne im wunder-
schönen Ambiente der Zirkelsäle 
im Schloss ganz klassische Stand-
ardtänze wie Walzer, Foxtro� und 
Tango oder auch Disco-Fox, 
Mambo u. Salsa tanzen möchten.
„Tanzen ist für jedes Alter ge-
eignet und es verbindet die 
Genera�onen miteinander, weil 
auch die junge Genera�on das 
Tanzen als Freizeitak�vität 
wieder für sich entdeckt hat“, 
sagt Kiefer. Blem ist sich sicher, 
dass diese Art der Veranstaltung 
ein breites Publikum finden wird. 
„Wir möchten damit auch all 
diejenigen ansprechen, die nicht 
die klassischen Tanzveranstalt-
ungen und Bälle besuchen, weil 
sie den Aufwand und die Kosten 
von Eintri�skarte und Abend-
garderobe scheuen. Tanzen soll 
in erster Linie Spaß machen!“
Tickets: Der nächste „Tanz im 
Schloss“ findet am So., 01.03., 
von 15 bis 18 Uhr (Einlass: 14 
Uhr) im nördlichen Zirkelsaal des 
Schwetzinger Schlosses sta�.
. 

Der Eintri� kostet pro Person 13 
Euro im Vorverkauf, der bereits 
begonnen hat. Die Eintri�s-
karten sind im Ticket Shop der 
Schwetz-inger Zeitung, Carl-
Theodor-Straße 1 und in der 
Tanzschule  Kiefer  in  der 
Scheffelstraße 77 erhältlich.

Schwetzingen/ Tanzschule Kiefer

„�arf ich bi�en?“ Tanzen für Jedermann
Sonntagsnachmi�ags-Tanz im Schloss

-Anzeige-

Eberthalle Ludwigshafen

Dieter Nuhr: „Nuhr ein Traum“
Am Freitag, 27. Februar, 20 Uhr, präsentert der Kabarettist Dieter 
Nuhr in der Eberthalle Ludwigshafen sein neues Programm „Nuhr 
ein Traum“. Ist alles Nuhr ein Traum? Wer kann heute noch unter-
scheiden zwischen Wahn und Wirklichkeit? DieterNuhr räumt auf 
im vollgemüllten Hirnkasten und stellt fest: Fakten waren gestern, 
heute gilt als Wahrheit, was im Internet verlinkt wird, also Bullshit, 
Blödsinn und beknackte Bewertungen. Dieter Nuhr versteht sich 
als humoristische Pflegekraft und gibt den Menschen die Medizin, 
die sie so dringend brauchen: Lachen - hochdosiert. Am Ende war-
tet die Erkenntnis: Die Welt ist verrückt. Lächerlich. Und traumhaft. 
Aber gerade deshalb so real. � Info/Karten: www:roth-friends.de

Technik Museum Speyer

Star of Switzerland
Die Lockheed Super Constellation gilt als das schönste Passagier-
flugzeug, das je gebaut wurde. Sie war zu ihrer Zeit der größte, 
komfortabelste und schnellste Transatlantik-Liner. Am 30. Mai stat-
tet der Schweizer Verein SCFA dem Technik Museum Speyer einen 
Besuch ab. Angereist wird natürlich mit der „Super Connie“, welche 
um 10.15 Uhr auf dem Speyerer Flugplatz landet. Im Rahmen des 
„Tag der offenen Tür“ des Flugplatzes, haben Flugzeugenthusiasten 
zwischen 11.00 Uhr und 17.00 Uhr die Möglichkeit, das technische 
Prachtstück aus der Nähe zu betrachten. � Info: www.
flugplatz-speyer.de

Capitol Mannheim

Wolfgang und Florian Dauner: „Jazz“
Am Sonntag, 22. März, 18 Uhr, sind Wolfgang und Florian Dauner 
zu Gast im Capitol Mannheim. Sie kommen aus unterschiedlichen 
Richtungen: Wolfgang Dauner gehört zu den Jazz-Urgesteinen, sein 
Sohn Flo ist das Rückgrat der Fantastischen Vier. Trotzdem finden 
beide auf dem gerade erschienenen Album einen gemeinsamen 
Nenner. Und das kann sich nicht nur hören, sondern vor allem auch 
live sehen lassen. Ein Duo mit „nur“ Schlagzeug und Piano - unge-
wöhnlich aber sehr spannend - das verspricht ein Konzert mit Dau-
ner & Dauner.	�  Info: www.capitol-mannheim.de

Foto: Thieme/ LM

http://www.lokalmatador.de/anz/2133619
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vereinsaktion

hoffe-live.de

DEIN TEAM 
GEGEN MEINS?

 ©
 T

SG
 1

89
9 

H
of

fe
nh

ei
m

 F
uß

ba
ll-

Sp
ie

lb
et

rie
bs

 G
m

bH

http://www.lokalmatador.de/anz/2133119
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STELLENGESUCH

In der Hauspflege erfahrene Mittvierzigerin mit so-
liden Deutschkenntnissen sucht ab sofort eine neue 
Aufgabe in der 24-Stundenpflege in Brühl oder Um-
gebung.

Kontakt unter: Tel. 0157 87327099

Sehr begabter Handwerker sucht Arbeit
im Bereich Fliesen, Laminat, Parkett legen, 
Trockenbau sowie Maler- und Tapeziertätig-
keiten.
Tel. 0157 33424151

STELLENANGEBOT

Zur täglichen Reinigung unseres MediFit Gesundheitszentrums 
in Schwetzingen suchen wir ab sofort zuverlässige 

Reinigungskräfte (m/w) auf Minijob-Basis
Ihre Arbeitszeiten sind: Montag bis Freitag von 05.30 - 07.30 Uhr

Weitere Informationen unter: 
Tel. 01 52 - 22 55 91 03 
(Ihre Ansprechpartnerin: Fr. Meyer)

www.pfitzenmeier.de

Wir suchen privat in Mannheim-Rheinau-Süd

eine Haushalts-Reinigungskraft
für ca. 2- bis 3-mal die Woche nach Absprache. 
Selbständiges Arbeiten, einfacher  Wohnhaushalt, 
2 Personen (75 m2).

Tel. Terminvereinbarung unter Mobil 0176 61600307

Teilnahme ab 18 Jahren

Exklusiv für Abonnenten von NUSSBAUM MEDIEN

VERLOSUNG

Sonntag, 01.03.15 | 11 – 18 Uhr

5x2 Karten für eine Tour 
durch die WeldeBierwelt

Es werden 5x2 Karten verlost. 
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. 
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de, unter dem 
Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Teilnahmeschluss:
Mittwoch, 18.02.15
Jetzt teilnehmen über 
www.VorteilePlus.de/
Verlosungen

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot

Täglich frische
Hähnchen

auch zum Mitnehmen
Knusprig fritti  ert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätt e
Kleinti erzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

Vereinsgaststätt e

Täglich wechselnder Mitt agsti sch!
Mo. - Sa., 9:30 - 14:00 und 17:00 - 21:00 Uhr, So., 9:30 - 21:00 Uhr, Mitt woch Ruhetag

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen bewerben, so senden
Sie bitte keine Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag

http://www.lokalmatador.de/anz/2133154
http://www.lokalmatador.de/anz/2133220
http://www.lokalmatador.de/anz/2133399
http://www.lokalmatador.de/anz/2133438
http://www.lokalmatador.de/anz/2133339
http://www.lokalmatador.de/anz/2020975
http://www.lokalmatador.de/anz/2099319
http://www.lokalmatador.de/anz/2115433
http://www.lokalmatador.de/anz/2130902
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STELLENMARKT

Jetzt entdecken: www.lokalmatador.de/Stellenmarkt

Auf dem Online-Portal Lokalmatador.de � nden Sie 
weitere Stellenangebote aus Ihrer Region:

www.lokalmatador.de/Stellenmarkt

Neben aktuellen Stellenanzeigen erhalten Sie Infor-
mationen rund um die Themen Beruf und Ausbildung, 

Studium, Bewerbung, Karriere und Arbeitsrecht.

Dieses und viele weitere 
Themen � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de einfach. alles. regional.

Themenwelt

Stellenmarkt
auf Lokalmatador.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
eine/-n freundliche/-n und qualifizierte/-n

zahnmedizinische/-n Fachangestellte/-n 
Christina Klee-Bethge 
Tel. 06202 692860 oder ab 18 Uhr 0163 9603951

Suche 14-täglich, zuverlässige, deutschsprachige

Putzhilfe
für 2-Personen-Haushalt in  Brühl-Rohrhof. 
Bitte ab 19 Uhr unter  0176 63710146 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

eine männliche Spielhallenaufsicht
ab 50 Jahren für unter der Woche ab 15:00 Uhr, auf 400-€-Basis. 
Gepflegtes Auftreten sowie die deutsche Sprache in Wort und Schrift sind 
 Voraussetzung.
Tel. 0175 9291971, ab 13:00 Uhr

Sind SIE die HAUSHALTSHILFE,
die wir uns für unseren 3-Personen-Haushalt (EFH) in 
Brühl-Rohrhof, 2 x die Woche je 3 Stunden wünschen?

Bitte melden Sie sich unter Tel. 0173 3478036

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Teilzeit auf 
450-€-Basis

kfm. Angestellte für den Bereich 
Hausverwaltung/Versicherung

Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbungsunterlagen an:
Bühler Hausverwaltung GmbH

Friedrichstr. 31, 68723 Schwetzingen
oder E-Mail: info@buehler-schwetzingen.de

Einsatzfreudige, flexible Mitarbeiter/-innen 
für die Hockenheimring Kioskabteilung 
zur Rennsaison 2015 gesucht:
Für die Rennveranstaltungen 2015 suchen wir Mitarbeiter auf Basis einer 
kurzfristigen Beschäftigung in der Kiosk-Gastronomie. Die Einsatzzeiten 
werden hauptsächlich bei Veranstaltungen am Freitag, Samstag und 
Sonntag sein, aber auch ein Einsatz unter der Woche ist je nach Er-
fordernissen denkbar.

Bitte melden Sie sich unter: Telefon  06205 950194 oder
            E-Mail:  juergen.janson@hockenheimring.de

Die Stadt Schwetzingen sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt zur Mutterschutz- und 
Elternzeitvertretung eine/-n

ERZIEHER/-IN
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 
30 Stunden im Kindergarten „Spatzennest“.

Hierbei handelt es sich um einen Kindergarten mit drei Gruppen unter-
schiedlicher Betreuungszeiten sowie einer Krippengruppe, wobei der/
die neue Mitarbeiter/-in in der Krippengruppe eingesetzt wird.

Wir erwarten eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/-r staatlich 
anerkannten Erzieher/-in und die Bereitschaft, sich in ein vorhandenes 
Team zu integrieren.

Wir bieten eine Vergütung nach TVöD sowie die im öffentlichen Dienst 
üblichen sozialen Leistungen. Die Stelle ist nach § 21 BEEG für die 
Dauer der Mutterschutzfristen der derzeitigen Stelleninhaberin bis zum 
7. August 2015 befristet und verlängert sich möglicherweise um eine 
anschließende Elternzeit.

Fragen beantworten Ihnen gerne die Leiterin des Kindergartens, 
Frau Heuser, Tel. 06202 21242 sowie die Mitarbeiter/-innen des 
Hauptamtes unter Tel. 06202 87-101. Bitte beachten Sie, dass Ihnen 
keine Bestätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt 
wird. Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
21. Februar 2015 an die 

Stadt Schwetzingen – Hauptamt – Hebelstraße 1 – 68723 Schwetzingen

http://www.lokalmatador.de/anz/2131655
http://www.lokalmatador.de/anz/2122628
http://www.lokalmatador.de/anz/2132395
http://www.lokalmatador.de/anz/2133036
http://www.lokalmatador.de/anz/2133336
http://www.lokalmatador.de/anz/2133350
http://www.lokalmatador.de/anz/2133448
http://www.lokalmatador.de/anz/2133459
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IMMOBILIEN
Wir suchen 

für Roche/SAP/BASF 
Mitarbeiter und 

Manager
Gründstücke, Häuser 

und Wohnungen
zur Miete oder Kauf.

0160 96 78 63 63

IMMOBILIEN – MIETEN

Ketsch, helles Büro, EG, ca. 160 m² 
und UG, ca. 65 m², mit 5 Stellpl.

gute Autobahnanbindung, sofort frei, zu vermieten.
Tel. 0170 8025569

Lagerfläche, ca. 400 m² 
Stellplatz und 4 Paletten Tiefkühl-20  
4 Paletten Kühllager  
- ab sofort zu vermieten -
Tel. 0173 9563015

Das Diakonische Werk im Rhein-Neckar-Kreis sucht dringend 
Wohnungen für syrische Bürgerkriegs� üchtlinge.
Diese Flüchtlinge dürfen langfristig in Deutschland leben 
und arbeiten.

Sie besuchen im Moment Sprachkurse und werden vom 
Diakonischen Werk bei ihrer Integration langfristig beglei-
tet und unterstützt. Die Miete ist gesichert.
Aktuell benötigen wir in Schwetzingen und umliegenden 
Gemeinden innerhalb des Rhein-Neckar-Kreises

• für drei alleinstehende Männer jeweils 

    1 bis 2 ZKB, Kaltmiete zwischen 300,- € u. 340,- €

• für zwei alleinstehende Frauen (Mutter und Tochter), 
2 bis 3 ZKB, bevorzugt in Schwetzingen, Kalt-
miete max. 390,- €

Bitte keine Angebote mit Vermittlungsgebühr.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung
von Montag bis Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 
bis 16:00 Uhr und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr.

Diakonisches Werk im Rhein-Neckar-Kreis
Hildastraße 4a, 68723 Schwetzingen
Tel. 06202 93610, Mail: schwetzingen@dw-rn.de

Jetzt entdecken auf
www.lokalmatador.de/Immo

Auf dem Online-Portal Lokalmatador.de � nden Sie 
weitere Immobilienangebote aus Ihrer Region und 
Informationen rund um die Themen Miete/Kauf, 
Bauen, Finanzieren, Recht und Umzüge:
www.lokalmatador.de/Immo

Dieses und viele weitere 
Themen � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de einfach. alles. regional.

Themenwelt

Immobilien
auf Lokalmatador.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2033242
http://www.lokalmatador.de/anz/2126141
http://www.lokalmatador.de/anz/2133512
http://www.lokalmatador.de/anz/2125135
http://www.lokalmatador.de/anz/2133006
http://www.lokalmatador.de/anz/2133370
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HOTELS & GASTRONOMIE

Restaurant „Filzkugel“ 
im Tennisclub Brühl 
Deutsche und böhmische Küche 

Täglich frische und hausgemachte Speisen

Am Sonntag, 1.3.2015 gibt es bei uns SONNTAGSBRUNCH ! 
Ab 11:00 bis 15:00 Uhr – Bitte reservieren Sie Ihre Plätze

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag, 11:30 - 14:00 und 16:30 - 22:00 Uhr 

Samstag und Sonntag, 11:30 - 14:30 und 17:00 - 22:00 Uhr 
Für besondere Anlässe sind wir auch montags für Sie da.

Tel. 06202 74736, www.restaurant-filzkugel.de 
Brühl, Rennerswald 17 (hinter REAL-Tankstelle)

Brühl-Rohrhof   
Wunderschöne 3-ZKBB-Dachgeschoss-Whg.

im 2. OG in 3-Fam.-Haus, ca. 85 m², Balkon, gr. Küche, 
Bad mit Fenster, Wanne, Dusche, Bidet, Gäste-WC,  
2 Stellpl., frei, 600,- € + NK + Kt. + Prov.

EngERt Immobilien – 68775 Ketsch – tel. 06202 62100

Junges verheiratetes Paar sucht eine 

3-Zimmer-Wohnug 
im Umkreis zum Kauf oder zur Miete! Frühstens ab 
dem 01.04.2015, spätestens bis zum 01.06.2015. 

Bitte melden unter Tel. 0173 7820724 

Brühl-Rohrhof
Schöne 3-ZKB-DG-Wohnung in 3-Fam.-Haus, 90 m², 
Balk., TL-Bad, Abstellk., Keller, Klimaanl. im WZ, EBK, 
157 kWh (m²·a), zum 01.04.2015 zu vermieten,  
Miete 590,- € + 170,- € NK, 2 MM Kaution.
Tel. 0172 6322540

UNTERRICHT

Knaller-Angebot:
Nachhilfe ab 49 € pro Monat!
Jetzt informieren und starten.

Studienkreis Brühl, Mannheimer Straße 36, Tel. 0 62 02/70 24 24

Rufen Sie uns an: Mo–So 7–22 Uhr

Schon seit 20 
Jahren in Brühl!

Schnupperworkshop: 07.03.15, 14.30 h – 16.00 h
für Neu-/ Wiedereinsteiger – keine Vorkenntnisse erforderlich 

Voranmeldung bitte per E-Mail: jazzdance30@gmx.de
Schule für Ballett, Scheffelstr. 77, Schwetzingen, Tel: 0178-1388548

Neuer Kurs ab 14.03.15! Weitere Infos: www.jazzdanceover30.de

FAMILIENFESTE

Auf 80 lange Jahre blickst Du mit Stolz zurück.  
Zu Deinem Jubeltage  

wünschen wir Dir alles Glück.
Michael, Rolf, Sus, Knitz und Nine mit Familien

VERSCHIEDENES

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartement 
und Zimmer

für 2,4,6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC 

großer Terrasse
1 Bungalow (für 6 Personen)

Ca. 150 m zum Strand 
mit Meerblick

Telefon
06222 70350 
 ab 18 Uhr

Schöne, 4 Jahre alte Impuls Küche in der Farbe 
Magnolienweiß samt Elektrogeräten. Die Arbeitsplat-
tenfarbe nennt sich Coco Polo-Dekor. Die Schubladen  
haben einen Softeinzug. Putzschrank und Vorrats-
schrank. Die Spüle ist von Blanco. Selbstabholer!
Preis: 1.490,- € VHB.  Tel. 06202 703112

Haushaltsauflösung
Wann?  Samstag, 14.02., Sonntag, 15.02. 
  10:00 - 18:00 Uhr
Wo?   Löwengasse 9, Brühl

http://www.lokalmatador.de/anz/2133032
http://www.lokalmatador.de/anz/2133394
http://www.lokalmatador.de/anz/2133576
http://www.lokalmatador.de/anz/2133636
http://www.lokalmatador.de/anz/2129990
http://www.lokalmatador.de/anz/2131185
http://www.lokalmatador.de/anz/2131299
http://www.lokalmatador.de/anz/2133498
http://www.lokalmatador.de/anz/2133202
http://www.lokalmatador.de/anz/2114414
http://www.lokalmatador.de/anz/2132489
http://www.lokalmatador.de/anz/2133271
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TRAUER

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

http://www.lokalmatador.de/anz/1821069
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/2128478
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TRAUER

Für die Anteilnahme beim Abschied von unserem 
lieben Verstorbenen

Otto Reuther
in Wort und Schrift, durch Kranz-, Blumen- und Geld-
spenden bedanken wir uns herzlich.

Besonderen Dank Herrn Gemeindereferent Wunderling 
für die tröstenden Worte, Herrn Dr. Schäffler und Frau 
Hofmann für die gute ärztliche Betreuung, dem Pflege-
dienst Triebskorn sowie allen, die ihm das letzte Geleit 
gaben.

Im Namen aller Angehörigen
Ulrike Jäger, geb. Reuther
Max Reuther

Rohrhof, im Februar 2015

Dr. med. Klaus Wichert
* 08.02.1929   † 03.02.2015

Danke
für die vielen Zeichen herzlicher und liebevoller 
Anteilnahme, die Kränze, Blumen- und Geld-
spenden, den Trost in Wort und Schrift beim 
Abschied von unserem lieben Verstorbenen.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Sauer für die 
Begleitung in dieser schweren Zeit, Herrn Dr. 
Ulrich Schnepf für seine Freundschaft und ärzt-
liche Betreuung sowie allen, die ihm das letzte 
Geleit gaben.

Susan
seine Kinder Mary, Christine, David 
und Michael mit Familien
und Angehörige

Brühl, im Februar 2015

Alles hat seine Zeit,
Es gibt die Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2133669
http://www.lokalmatador.de/anz/2133670
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FIT, SCHÖN UND GESUND

Schwerpunktpraxis für 
Fußre� exzonen-Therapie und 
Cranio-Sacral-Healing
- Komplexhomöopathie   
- Oxyvenierungstherapie 
- Ausleitungsverfahren

Heidelberger Straße 7-11,  68723 Schwetzingen
Telefon 06202 6651754
Mobil 0176 87695393

- Schmerztherapie  
- Bioresonanztherapie

info@naturheilpraxis-ullaschneider.de
www.naturheilpraxis-ullaschneider.de

Termine nach 
Vereinbarung.

Foto: Jupiterimages/Goodshoot/Thinkstock

(bpr/red). Laut dem Gesund-
heitsreport 2014 der Techni-
ker Krankenkasse verursachen 
Rückenbeschwerden rund 
jeden zehnten Fehltag von Ar-
beitnehmern in Deutschland.  
„Vor allem schlechte Haltung 
am Schreibtisch und mangeln-
de Bewegung bilden hierbei 
eine schädliche Kombination 
für die gesamte Rückenpartie“, 
weiß Dr. Munther Sabarini, 
Neurochirurg und Gründer 
der Avicenna Klinik. Um Rü-
ckenschmerzen im Büro zu ver-
meiden, gilt der Einrichtung 
des Arbeitsplatzes besonderes 

Augenmerk. Ergonomische 
Bürostühle sowie höhenver-
stellbare Schreibtische unter-
stützen die korrekte Haltung. 
Den Bildschirm etwa 50 bis 
80 Zentimeter entfernt vom 
Oberkörper platzieren. Dabei 
die Oberkante auf Augenhöhe 
einstellen und leicht nach hin-
ten neigen, um entspannt auf 
den Monitor zu blicken. Tas-
tatur und Maus so platzieren, 
dass die Unterarme bequem 
aufliegen. „Am hilfreichsten 
gegen Verspannungen bleibt 
regelmäßige Bewegung“, er-
gänzt der Experte. 

Arbeitstier Rücken
Quelle: DLG-Studie „Regionalität aus Verbrauchersicht“ 2013

Umfrage unter 1.200 deutschen Verbrauchern

Regionale Lebensmittel: Auf was achtet der Verbraucher?

Herkunftsangaben

Informationen durch Verkäufer 63%

Gütesiegel 55%

Produktbezeichnung 49%

Anhand welcher Kriterien 
wird bewertet, ob ein 
Produkt ein regionales 
Produkt ist oder nicht?

87%

Foto: dlg

(dlg). Das Thema Regionalität 
wird angesichts dieser Ent-
wicklung in den nächsten Jah-
ren eines der zentralen Themen 
sein, wenn es um die Gunst 
der Käufer geht. Neben der 
Gesundheit und der Belastung 
von Lebensmitteln sind es vor 
allem die Themen Bio und Re-
gionalität, die weit vorn in der 
wahrgenommenen Präsenz der 
Verbraucher stehen. Themen, 
die die Lebensmittelbranche 
nach Meinung der Verbraucher 

auch in den nächsten Jahren 
stark beschäftigen werden, 
so ein zentrales Ergebnis der 
DLG-Studie. Denn das „Wo 
kaufe ich ein?“ und die Her-
kunft eines Produktes werden 
angesichts einer zunehmend 
kritischen Käuferschicht im-
mer entscheidender. In der Stu-
die fragte die DLG auch 1.200 
Verbraucher, anhand welcher 
Kriterien sie bewerten, ob ein 
Produkt ein regionales Produkt 
ist oder nicht. 

Regionale Lebensmittel - 
Auf was achtet der Verbraucher?

http://www.lokalmatador.de/anz/2024839
http://www.lokalmatador.de/anz/2114622
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PEUGEOT 2008

peugeot.de

Abb. enthält Sonderausstattung.

DER PEUGEOT 2008
INKLUSIVE WINTERKOMPLETTRÄDERN1

€ 139,– mtl.2
LEASINGRATE für den PEUGEOT 2008
Access PureTech 82

Versicherungsflat für nur € 29,90 mtl.³
 Gilt für die gesamte Laufzeit

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,0; außerorts 4,3; kombiniert 4,9; CO2-Emission
(kombiniert) in g/km: 114. CO2-Effizienzklasse: B. Nach vorgeschriebenen Messverfahren
in der gegenwärtig geltenden Fassung.

4
Der PEUGEOT 2008 Access PureTech 82
• 6 Airbags, ABS, ESP und ASR
• Geschwindigkeitsregelanlage
• LED-Tagfahrlicht • Bordcomputer

• Fensterheber vorn elektrisch
• Zentralverriegelung mit Funk
• Fahrersitz höhenverstellbar

1 Angebot gültig bis zum 31.03.2015.
2 Monatliche Leasingrate bei einer Anzahlung von 1.499,– €, Fahrleistung 10.000 km/Jahr, Laufzeit 48
Monate. Dieses Angebot gilt für verfügbare Neuwagen mit Zulassung bis 31.03.2015. Ein Leasingangebot
der PEUGEOT BANK, Geschäftsbereich der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung Deutschland,
Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg. Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB.
3 Gilt für die gesamte Vertragslaufzeit bis 48 Monate; Versicherungsleistungen gemäß den näheren
Bedingungen der Allianz Versicherungs-AG. KFZ-Haftpflichtversicherung, Vollkaskoversicherung mit 500,–
€ SB, Teilkaskoversicherung mit 150,– € SB, inkl. Versicherungs-Steuer für Privatkunden; Mindestalter des
jüngsten Fahrers 24 Jahre, mind. SF2.
42 Jahre Herstellergarantie + 3 Jahre Schutz gemäß den Bedingungen des optiway-GarantiePlus-Vertrages
bis max. 80.000 km/5 Jahre. Die Angebote gelten für Kaufverträge von Privatkunden. Über alle
Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

PEUGEOT COMMERCE GMBH
Niederlassung Rhein-Neckar
68309 Mannheim (Käfertal) · Heppenheimer Str. 41-47 · Tel.: 0621/718460
69126 Heidelberg (Rohrbach-Süd) · Englerstr. 32 · Tel.: 06221/89450
www.peugeot-commerce.de     Firmensitz: Edmund-Rumpler-Straße 4, 51149 Köln

http://www.lokalmatador.de/anz/2132957
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VALENTINSTAG

   Speisegaststätte
     „Eulenspiegel „
   Pils- und Weinstube

       Holger Hick   
Bismarckstr. 49 - 68782 Brühl-Rohrhof
Tel. 06202/74952 / www.gasthaus-eulenspiegel.de

Valentinstag bieten wir 2 Menüs u.1 Glas Sekt zur Auswahl.
Traditionell ab Aschermittwoch: eingelegte Matjesfilet
     in verschiedener Zubereitung <hausgemacht> !

� Foto: iStockphoto/Thinkstock

(GMH/BVE) Kleine Aufmerk-
samkeiten festigen eine Bezie-
hung. Jeder weiß das. Doch 
während frisch Verliebte es be-
herzigen, werden Paare über die 
Jahre oft nachlässig. Der Valen-
tinstag kann deshalb der rich-
tige Anlass sein, um mit einem 
blühenden Geschenk einfach 
mal wieder zu sagen: „Ich hab 
dich lieb.” In England werden 
bereits seit dem 15. Jahrhun-
dert Liebesgrüße am 14. Feb-
ruar verschickt. Der Überliefe-

rung nach verbanden erstmals 
der Schriftsteller Samuel Pepys 
und seine Frau eine Valentins-
botschaft mit einem Blumen-
strauß: Nachdem er ihr 1667 
einen Liebesbrief geschickt hat-
te, soll sie ihm einen Blumen-
strauß als Antwort geschickt 
haben. Über englische Auswan-
derer gelangte der Brauch in die 
USA, amerikanische Soldaten 
brachten ihn dann nach dem 
zweiten Weltkrieg mit nach 
Deutschland.

Blumen am Valentinstag 

Foto: iStockphoto/Thinkstock

(GMH/BVE/red). Der Valen-
tinstag, auch der Tag der Ver-
liebten genannt, hat eine lange 
Tradition in vielen Ländern, 
wobei er in Deutschland erst 
nach dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges Brauch wurde. 
Dass dieser inoffizielle Feiertag 
eng mit Blumen verknüpft ist, 

hat unterschiedliche Ursprün-
ge. Meist wird in diesem Zu-
sammenhang der Heilige Valen-
tin genannt, Bischof aus Terni, 
der im 3. Jahrhundert römische 
Paare nach christlichem Brauch 
vermählte und ihnen zur Hoch-
zeit Blumen aus seinem eigenen 
Garten schenkte.

Tag der Verliebten

Foto: Jacobs Krönung/spp-o

(spp-o/red). Gibt es ein Er-
folgsrezept für eine glückliche 
Partnerschaft? Nein, würde 
man meinen, schließlich sind 
Menschen Individuen mit un-
terschiedlichen Bedürfnissen. 
Um der Sache auf den Grund 
zu gehen, hat Jacobs Krönung 
im aktuellen Trendcheck im 
Rahmen der Studienreihe „Zu-
sammenLeben“ 1.642 Deut-
sche gefragt, welche Momen-
te in der Partnerschaft ihnen 
besonders wichtig sind. Und 
siehe da: Die Mehrheit der 
Deutschen ist sich doch über 
die Formel für eine glückliche 
Beziehung einig. Für drei Vier-
tel der Befragten liegt eine ge-

meinsame Unternehmung wie 
ein Spaziergang auf Platz eins 
im Ranking der Glücksmomen-
te, dicht gefolgt von zusammen 
lachen, das mit 74 Prozent 
auf Platz zwei gewählt wurde. 
Für den Glückskick im Alltag 
sorgen bei rund zwei Dritteln 
der Deutschen aber auch das 
gemeinsame Frühstück. Nur 
knapp dahinter liegen das Aus-
gehen am Abend und der ulti-
mative Klassiker „Kuscheln und 
Schmusen“. Nach Ansicht der 
Deutschen braucht es für eine 
glückliche Partnerschaft also 
„nur“ ein wenig gemeinsame 
Zeit, um dem anderen zu signa-
lisieren: Ich möchte bei dir sein. 

Bei der Liebe sind die Deutschen unbestechlich

http://www.lokalmatador.de/anz/2133599
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Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

GESCHÄFTSANZEIGEN

 
 

Ihr persönlicher Ansprechpartner in

Stefan Herberger

Brühl und
Schwetzingen

Telefon: 06202-4091830 | Mobil: 0176-82162230
stefan.herberger@kobold-kundenberater.de

GESUNDHEITSWESEN

Durch eine Spritze vom Arzt sofort und zuverlässig rauchfrei!
Am 20. und 21. Februar 2015

wieder in Schwetzingen
Anmeldung:     07641  9367670  •  Info:  www.nikotinfrei-leben.de

Raucherentwöhnung

MITTAGSTISCH

gültig vom 16.02.bis 22.02.2015
Fingermöhrchen, Kräuter-Mozzarellarahm, Karto� eln, Joghurt
Paprikapfanne, Quark-Reisbällchen, Mischsalat, Berliner
Marinierte Matjes� lets, Hausfrauensoße, Petersilienkarto� eln, Obst  
Italienische Tagliatelle, Spinat, Crème fraîche, Gemüsesalat, Pudding
Pan. Seelachs� let, Karto� eln, Remouladensoße, Karottensalat, Joghurt    
Wildgulasch, Waldpilzen, Eierzöp� e, Mischsalat, Obst
Gef. Kalbsbrust, Kräutersoße, Kaisergemüse, Basmati-Reis, Herzwa� el 

6.90

Jetzt entdecken auf www.lokalmatador.de/Gastro

Auf dem Online-Portal Lokalmatador.de � nden Sie 
weitere Gastronomieangebote aus Ihrer Region:

www.lokalmatador.de/Gastro

Neben aktuellen Anzeigen erhalten Sie Informationen 
zu Mittagstischangeboten, Speisekarten, Events, 

Firmenpro� len und NussbaumCard-Partnerangeboten.

Dieses und viele weitere 
Themen � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de einfach. alles. regional.

Themenwelt

Gastronomie
auf Lokalmatador.de

Themenwelt

ÄRZTE

Frauenarztpraxis J. C. Welsch 
Leipziger Str. 2 · 68782 Brühl

Telefon 06202 75555
Unsere Praxis ist geschlossen von

Rosenmontag, 16.02.2015 bis
Aschermittwoch, 18.02.2015

http://www.lokalmatador.de/anz/2131816
http://www.lokalmatador.de/anz/2132279
http://www.lokalmatador.de/anz/2133170
http://www.lokalmatador.de/anz/2129006
http://www.lokalmatador.de/anz/2131651
http://www.lokalmatador.de/anz/2133666
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HAUS & GARTEN

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzüge  Entrümpelungen  Entkernungen

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Kalenderwoche 10

2. - 8. März 2015

Bauen-Renovieren-
Einrichten

Sicherheitstechnik

Ihr Gartenparadies

Fit, schön & gesund

Heimische Produkte 
frisch auf den Tisch

Motorwelt

Energieratgeber

Entertainment zu 
Hause und unterwegs

Grabp� ege

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Geld 
sparen mit der richti-
gen Beratung

Kalenderwoche 11

9. - 15. März 2015

Kalenderwoche 12

16. - 22. März 2015

Kalenderwoche 13

23. - 29. März 2015

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 29.

Vollverteilung in Kronau, 
Philppsburg, St. Leon-Rot

Planen Sie Ihre Kommunikation für März 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoMärz
2015

Aktiv in die Zukunft/ 
Senioren heute

Vollverteilung in Bruchsal, 
Waghäusel

Vollverteilung in
Dossenheim, Hambrücken,
Hirschberg, Ketsch, 
Lußheim, Malsch, Reilingen, 
Schriesheim Immobilienmakler in 

der Region

Ostereinkaufs-
bummel

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im März 2015 in den Amts- und privaten
Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-
beplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

http://www.lokalmatador.de/anz/1822212
http://www.lokalmatador.de/anz/1837358
http://www.lokalmatador.de/anz/2131755
http://www.lokalmatador.de/anz/2132721
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69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

tankreinigung 
tankstilllegung 
tankverfüllung 
ölverlagerung 
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7 
fax 07253 9899298 76684 östringen

joachim 
feige
fliesenreparaturdienst 
sowie Neuverlegung von 
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof 
Tel. 06202 75727 
fax 06202 74333

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Rollrasen – Teichbau – Pfl asterbau
Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Reparaturarbeiten
und vieles mehr

Fritz Sold jun.
Garten-Landschaftsbau Plankstadt

Tel. 06202 52568
Fax 592640

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de

Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

http://www.lokalmatador.de/anz/1832435
http://www.lokalmatador.de/anz/2053634
http://www.lokalmatador.de/anz/2073818
http://www.lokalmatador.de/anz/2082443
http://www.lokalmatador.de/anz/1824001
http://www.lokalmatador.de/anz/1825316
http://www.lokalmatador.de/anz/1825631
http://www.lokalmatador.de/anz/1826695
http://www.lokalmatador.de/anz/1831309
http://www.lokalmatador.de/anz/2131404
http://www.lokalmatador.de/anz/2114753
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heckert gmbh
mannheimer landstraße 15
68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66
www.heckert-markisen.de

NUTZEN SIE DEN 
WINTER FÜR DIE 
PLANUNG IHRER 
NEUEN VERANDA

MIT UNSEREN
WINTERPREISEN!

markisen · wintergärten · terrassendächer · haustüren · fenster

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

Neuheiten 
eingetroffen

Fliesenhandel Walldorf
Daimlerstraße 57
69190 Walldorf
(Industriegebiet bei SAP)

Tel. 06227 30314

Fax 06227 891751
info@fliesenhandel-walldorf.de
www.fliesenhandel-walldorf.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr • Sa. 8:30 - 12:00 Uhr

Dringend gesucht: 

Gas- und Wasserinstallateur in Vollzeit

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung
Meisterbetrieb Michael Rößler 

Werkstatt und Verkauf:  
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

http://www.lokalmatador.de/anz/1825626
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2132250
http://www.lokalmatador.de/anz/2075066
http://www.lokalmatador.de/anz/2132379
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/2122942
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